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Die ersten
Störche
sind da

Wie uns der Storchenbeauftragte Helmut Vaas mitgeteilt hat, ist 
ein neues Weißstorchenpaar in die Jagstzeller Nisthilfe beim Fried-
hof eingezogen. 

Es handelt sich um 
ein bekanntes be-
ringtes Männchen, 
dessen Ring schon 
mehrmals abgelesen 
wurde, und um eine 
unberingte Partnerin. 
Es sieht ganz danach 
aus, dass das Pär-
chen wohl dauerhaft 
eingezogen ist.

An dieser Stelle bitten wir Sie bereits jetzt 
um rücksichtsvolle Storchenbeobachtung. 

Über einen Bruterfolg 
würden wir uns dieses Jahr sehr freuen.

Fotos: Helmut Vaas

Amtliche
Bekanntmachungen

Sanierungsberatungen im 
„Sanierungsgebiet Ortsmitte“
Sie als Eigentümer im Sanierungsgebiet 
„Ortsmitte“ haben Beratungsbedarf?
Z. B. aufgrund von Gebäudesanierungs-, 
Umbau-, neuen Außengestaltungswün-
schen oder planen einen Abbruch und Neu-
bebauung? 

Die nächstmögliche Sanierungsberatungs-
möglichkeit mit den Sanierungsberatern 
der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung 
GmbH ist am Mittwoch, den 22.03.2023.

Bei Beratungsbedarf melden Sie sich für 
diesen Termin bis spätestens Montag, den 
20.03.2023 telefonisch unter 07967/9060-14
bei Frau Schlosser oder per E-Mail:
stadtsanierung@jagstzell.de. 

Wartung 
Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt
in der KW 12/2023 
die turnusmäßige Wartung der Straßen-
beleuchtung in der Gemeinde Jagstzell 
durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte 
Straßenlampen bei der Gemeindeverwal-
tung, Telefon (0 79 67) 90 60 - 29, zu 
melden.

Abbrennen 
eines Feuerwerks

Am Samstag, den 18.03.2023 wird um 
21.45 Uhr beim Landhaus Rettenmeier 
ein Feuerwerk abgebrannt.

Wir bitten hierüber die Bevölkerung um 
Verständnis.
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Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss über den Entwurf und die Durchführung der 
öffentlichen Auslegung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit integriertem Grünordnungsplan  und der örtlichen 
Bauvorschriften „Photovoltaik“ - Gewann Winterberg, Jagstzell
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www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Der Gemeinderat der Gemeinde Jagstzell hat am 
18.07.2022 in öffentlicher Sitzung beschlossen, 
im Gewann Winterberg einen vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan mit integriertem Grünord-
nungsplan und örtlichen Bauvorschriften zur 
Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage 
aufzustellen. Nachdem die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange abge-
schlossen war, hat der Gemeinderat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 27.02.2023 die einge-
gangenen Stellungnahmen behandelt, außer-
dem wurde der Entwurf des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans mit integriertem Grünord-
nungsplan, bestehend aus Lageplan, Vorhaben- 
und Erschließungsplan, Textteil sowie der Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften, der 
Begründung, dem Umweltbericht mit Eingriffs-/ 
Ausgleichsbilanz und spezieller artenschutz-
rechtlicher Prüfung vom 10.02.2023 gebilligt 
und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 10.02.2023, 
gefertigt durch das Büro stadtlandingenieure, 
Ellwangen. Der Geltungsbereich umfasst eine 
Teilfläche des Flurstücks 1322.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Folgende umweltbezogene Daten liegen vor:
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung mit Aussagen zu Auswirkungen der Planung auf
schützenswerte Arten (Vögel, Fledermäuse). Diese wurde dem Umweltbericht beigelegt.

Folgende umweltbezogene Stellungnahmen liegen vor:Folgende umweltbezogene Stellungnahmen liegen vor: 
 
Verfasser Thematischer Bezug Schlagwortartige Kurzfassung 

Regierungspräsidium 
Stuttgart v.  29.09.2022 

Raumordnung 

 

Landwirtschaft 

- Hinweis auf Lage in einem 
regionalen Grünzug; Antrag auf 
Zielabweichung beim 
Regierungspräsidium notwendig 

- Inanspruchnahme von Flächen 
der Vorrangstufe II (gute Böden 
gem. Flurbilanz 2022) 

Regierungspräsidium 
Freiburg v. 12.08.2022 

Geologischer Untergrund - Ausstrichbereich der Gesteine 
der Hassberge-Formation 
(Kieselsand-stein, Mittelkeuper) 

- Empfehlung objektbezogener 
Baugrunduntersuchungen gem. 
DIN 4020 

Regionalverband 
Ostwürttemberg v.  
31.08.2021 

Raumordnung - Lage in einem regionalen 
Grünzug und Notwendigkeit auf 
Antrag auf Zielabweichung beim 
Regierungspräsidium 

Landratsamt Ostalbkreis: 
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Grenzflur (überwiegend 
landbauproblematische Flächen) 

- Lage innerhalb eines Regionalen 
Grünzugs und in einem schutz-
würdigen Bereich für 
Landwirtschaft und Bodenschutz 

- Sichtung von Feldlerchen: 
Prüfung von Verbotstatbestände 
gemäß § 44 BNatSchG 
notwendig 

- landwirtschaftliche Belange 
können noch nicht abschließend 
abgeschätzt werden 

 
 
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan 
„Photovoltaik“ wird mit den bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen vom  
 
27. März 2023 bis 27.04.2023, jeweils einschließlich  
 
im Bürgermeisteramt Jagstzell, Eingangsbereich, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell, montags bis freitags 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr öffentlich ausgelegt. 
 
Ebenfalls können die Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde Jagstzell unter www.jagstzell.de 
eingesehen werden. 
 
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen 
beim Bürgermeisteramt Jagstzell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell abgegeben werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.  
 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGo) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.  
 
 
 
 
Jagstzell, den 17. März 2023 
 
gez. 

Landwirtschaft 
Regierungspräsidium notwendig 

- Inanspruchnahme von Flächen 
der Vorrangstufe II (gute Böden 
gem. Flurbilanz 2022) 

Regierungspräsidium 
Freiburg v. 12.08.2022 

Geologischer Untergrund - Ausstrichbereich der Gesteine 
der Hassberge-Formation 
(Kieselsand-stein, Mittelkeuper) 

- Empfehlung objektbezogener 
Baugrunduntersuchungen gem. 
DIN 4020 

Regionalverband 
Ostwürttemberg v.  
31.08.2021 

Raumordnung - Lage in einem regionalen 
Grünzug und Notwendigkeit auf 
Antrag auf Zielabweichung beim 
Regierungspräsidium 

Landratsamt Ostalbkreis: 

Naturschutz 

 

 

Tiere und Pflanzen 

 

Artenschutz 

 
 
- vorgesehenes 

Begrünungskonzept kann sich 
nicht wie vorgesehen entwicklen 

- artenschutzrechtlichen 
Untersuchungen sind noch nicht 
abgeschlossen 

Wasserwirtschaft Oberirdische Gewässer 
einschließlich Gewässerbau 
und Hochwasserschutz 

 

Altlasten und Bodenschutz 

- Hinweis auf reduzierten 
Gewässerrandstreifen und bzgl. 
Pflege  

- Hinweis auf Entsorgung des 
eingebauten Bauschutts 

 
- Bewertung der Planung Boden 

nicht vollständig nachvollziehbar 
- keine Verschlechterung der 

Bodenfunktionen 
- Rückbau des ohne Genehmigung 

eingebauten Bauschutts und Erd-
materials hat auf der gesamten 
Fläche zu erfolgen und die 
Fläche ist zu renaturieren 

- Bodenschutzkonzept nicht 
erforderlich (Vorhaben < 0,5 ha) 

Landwirtschaft  - landwirtschaftliche Nutzung wird 
durch das Vorhaben sehr stark 
eingeschränkt, sodass eine 
praktikable Kreislaufwirtschaft 
kaum mehr möglich ist 

- sachkundige Pflege der Fläche 
und die Einhaltung der 
festgelegten Pflegemaßnahmen 
sicherzustellen 

- Flurbilanz Baden-Württemberg: 
Flächenbilanzkarte Grenzfläche 
(schlechte Böden oder Böden mit 
Hangneigung), 
Wirtschaftsfunktionenkarte  

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes mit integriertem Grünordnungsplan
„Photovoltaik“ wird mit den bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen vom

27. März 2023 bis 27. April 2023, 
jeweils einschließlich

im Bürgermeisteramt Jagstzell, Eingangsbe-
reich, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell, montags 
bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr öffentlich 
ausgelegt.

Ebenfalls können die Unterlagen auf der Home-
page der Gemeinde Jagstzell unter www.jagst-
zell.de eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift – Stellung-
nahmen beim Bürgermeisteramt Jagstzell, 
Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 

Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während 
der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag 
auf Normenkontrolle nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGo) unzulässig ist, soweit 
mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Jagstzell, den 17. März 2023

gez.
Patrick Peukert
Bürgermeister

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Zweckverband  
RiesWasserVersorgung
Bekanntgabe zur Änderung der Satzung 
des Zweckverbandes RiesWasserVersor-
gung
Die Verbandsversammlung des Zweckverban-
des RiesWasserVersorgung hat am 09. März 
2023 folgende Änderung der Satzung des 
Zweckverbandes RiesWasserVersorgung 
einstimmig beschlossen.

§ 6 der Verbandssatzung „Aufgaben und 
Geschäftsführung der Verbandsversamm-
lung“ wird in Nummer 3 wie folgt ergänzt:
11.	 Die Beschlussfassung über Sonderleis-

tungen, bspw. die Überlassung eines 
Dienstwagens an Beschäftigte des Ver-
bandes, deren nähere Ausgestaltung in 
einem gesonderten Vertrag mit dem 
jeweiligen Beschäftigten zu regeln ist.

12.	Die Beschlussfassung über die Auflö-
sung des Verbands (§ 18).“

Der seitherige Punkt 11. verschiebt sich (mit 
gleichem Inhalt) somit auf Punkt 12.

Die Änderung tritt am Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntgabe in Kraft. Gleich-
zeitig tritt § 6 der Verbandssatzung des 
Zweckverbandes RiesWasserVersorgung 
vom 12.04.2018 außer Kraft.

Einladung zum Vernetzungstreffen 
„Milch – Kalb – Fleisch“

Kälber aus der Bio-Milchviehhaltung, die nicht 
zur Nachzucht im Betrieb verwendet werden, 
fallen oft aus der Bio-Wertschöpfungskette he-
raus und gehen in die konventionelle Mast. Je-
doch gibt es verschiedene Ansätze, wie auch die 
Mast auf Biobetrieben in der Region umgesetzt 
werden kann und somit hochwertiges Rind- und 
Kalbfleisch in Bioqualität auf den Markt kommt.
Dazu findet am Freitag, den 31. März 2023 
von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr das Vernet-
zungstreffen „Milch – Kalb – Fleisch“ auf 
dem Betrieb Kurz, Obersiegenbühl 1, 73453 
Abtsgmünd statt, organisiert von der Bio-
Musterregion Rems-Murr-Ostalb in Kooperati-
on mit den Landwirtschaftsämtern von Ostalb-
kreis und Rems-Murr-Kreis.
Eingeladen sind ökologische Milchvieh- und 
Rindermastbetriebe und solche, die es werden 
möchten. Ein Themenschwerpunkt der Veran-
staltung ist die kuhgebundene Kälberaufzucht.
Die Basis für gute Masteigenschaften bei Käl-
bern bildet die Haltung in den ersten Lebens-
wochen.
Eine besonders wesensgemäße Form ist die kuh-
gebundene Kälberaufzucht, die auch auf immer 
mehr Betrieben umgesetzt wird.
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Der Betrieb Kurz macht seit einigen Jahren sehr 
gute Erfahrungen mit dieser Haltungsform, vor 
allem was die Kälbergesundheit angeht. In ei-
nem Rundgang wird Josef Kurz erklären, wie er 
die kuhgebundene Kälberaufzucht bei sich im 
Betrieb umsetzt.

Nach einer kurzen Kaffeepause für Gespräche 
und Vernetzung, wird Anja Frey, Gründerin der 
Hohenloher Bruderkalb-Initiative und Wert-
schöpfungskettenmanagerin für Bio-Bruderkäl-
ber ihre Arbeit vorstellen. Ziel der Bruderkalb-
Initiative ist die artgerechte Kälberaufzucht und 
Mast aller auf dem Bio-Milchviehbetrieb ge-
borenen Kälber, sowie eine anschließende re-
gionale Bio-Kalbfleisch-Vermarktung.
Im Anschluss gibt Raphael Misch von der Er-
zeugergemeinschaft Rebio einen Einblick in die 
Vermarktung von Bio-Rindern und die aktuellen 
Entwicklungen am Markt. Zwischen und nach 
den Vorträgen gibt es Raum für Fragen und Dis-
kussionsbeiträge.

Programm:
	12.30 Uhr	 Treffen und Beginn der Hofbesich-

tigung beim Betrieb Kurz
	13.30 Uhr	 Kaffeepause
	14.00 Uhr	 Vorträge und Diskussion im Veran-

staltungsraum auf dem Betrieb
	16.00 Uhr	 Ende

Um eine formlose Voranmeldung bis Freitag, 
24.03.2023 wird gebeten. Melden Sie sich dazu 
bei v.brosche@rems-murr-kreis.de oder unter 
07191-895-4110, gerne auch bei Fragen.
Vera Brosche, Regionalmanagement Biomuster-
region Rems-Murr-Ostalb, Landwirtschaftsamt 
Rems-Murr-Kreis, Erbstetter Str. 58, 71522 Back-
nang

Telefon:	 07191 895-4110
mobil:	 0173 2374041
E-Mail:	 v.brosche@rems-murr-kreis.de
Internet:	 www.biomusterregionen-bw.de
	 www.rems-murr-kreis.de

Zu Gast im Limestor - Alamannenmuseum Ellwangen
Zum Saisonauftakt am Limestor ist am 2. April 
2023 von 11.00 bis 17.00 Uhr das Alamannen-
museum Ellwangen zu Gast im Limestor. Ala-
mannen und Römer hatten nicht nur historisch 
miteinander Kontakt, sondern Alamannenmu-
seum und Limestor liegen ja auch räumlich gar 
nicht so weit auseinander.
In der Reihe „Zu Gast im Limestor“ können sich 
die Gäste an diesem Tag im Limestor von beiden 
Epochen ein Bild machen. Unterstützt wird das 
Alamannenmuseum am 2. April von den Dar-
stellern der Gruppe „Alamanni“, die in anschau-
licher Weise Handwerkstechniken der Alaman-
nen am Limestor präsentieren. Der Schwerpunkt 
liegt dabei im textilen Bereich und die Besu-
cherinnen und Besucher können sich darüber 
informieren, wie damals Kleidung von Hand 
hergestellt wurde. Dass das frühe Mittelalter 

ben, sondern auch die dazugehörige alamanni-
sche Siedlung mit Herrenhof und mehreren reich 
ausgestatteten Hofgrablegen ausgegraben. In 
zahlreichen Sonderausstellungen zeigt das Mu-
seum immer wieder einzelne Aspekte aus dem 
Leben der Alamannen. Als städtisches Museum 
beleuchtet es aber auch herausragende Ereignis-
se aus der Geschichte der Stadt Ellwangen.
INFO: Parkmöglichkeiten gibt es unterhalb des 
Limestores, von dort sind es noch ein paar Mi-
nuten Fußweg zum Limestor. Bitte beachten: 
Die Ortsdurchfahrt von Schwabsberg ist derzeit 
gesperrt. Die Zufahrt zum Parkplatz ist aber 
über die B 290 in Richtung Schwabsberg mög-
lich. Der Eintritt zum Aktionstag ist frei. Neben 
den Aktionen des Alamannenmuseum werden 
Limes-Cicerones auch Führungen im Limestor 
anbieten.

keineswegs eintönig war, sondern bunt und mo-
disch, wird in einer kleinen Modenschau prä-
sentiert, die zeigt, was damals „en vogue“ war.
Die Reihe „Zu Gast im Limestor“ will die Museen 
miteinander verknüpfen und den Besucherinnen 
und Besuchern des Aktionstages Lust auf einen 
Besuch vor Ort machen: Das Alamannenmuseum 
präsentiert seit 2001 in der mittelalterlichen 
Nikolauspflege in Ellwangen bedeutende archäo-
logische Funde aus ganz Süddeutschland und 
gibt einen Überblick über fünf Jahrhunderte 
alamannischer Besiedlung vom 3. bis zum 
8. Jahrhundert nach Christus. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die einmaligen Grabungsfunde aus 
dem nur wenige Kilometer jagstaufwärts gele-
genen Lauchheim. Dort wurde seit 1986 nicht 
nur der bisher größte alamannische Friedhof 
Baden-Württembergs mit wertvollen Grabbeiga-
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Informationen für 
unsere Land- und
Forstwirte

Überregionales Lehrgangsangebot 
für Privatwaldbesitzende an den 
Forstlichen Bildungseinrichtungen 
von ForstBW AöR
Das Forstliche Bildungszentrum in Königsbronn 
bietet von April bis Juli wieder verschiedene 
Lehrgänge an. 

Nähere Informationen und Anmeldung bei 
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königs-
bronn, Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tele-
fon 07328 80349-99, Fax 07328/9603-44, 
E-Mail fbz.koenigsbronn@forstbw.de. 

•	 04.04.2023: WF22-12. 
	 Sachkunde-Nachweis 
	 „wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%*

•	 05.04.2023: WF22-13. 
	 Sachkunde-Nachweis 
	 „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%*
•	 02.05.2023: WF22-17. 
	 Grundlagen der Seilwindenbedienung *PW*
•	 02.-04.05.2023: WB22-5. 
	 Durchforstung für Privatwaldbesitzende*PW*
•	 03.-05.07.2023: WB22-5. 
	 Durchforstung für Privatwaldbesitzende *PW*
•	 24.07.2023: WF22-12. 
	 Sachkunde-Nachweis 
	 „wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%*
•	 25.07.2023: WF22-13. 
	 Sachkunde-Nachweis 
	 „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%*

Teilnehmen können Personen aus den Bereichen 
Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-Angehöri-
ge, Betriebsangehörige von Kommunen und 
Unternehmen, sonstige Interessierte. Die Lehr-
gangsgebühren betragen, wenn nicht anders 
vermerkt, 80 Euro pro Tag. Abweichende Lehr-
gangsgebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. 

Kennzeichnung *PW*: 
Bei Privatwaldbesitz in Baden-Württemberg 
unter 200 ha ermäßigte Gebühr von 40 Euro pro 
Tag.

Kennzeichnung *%*: 
Bei Mitgliedschaft in der SVLFG sind die Sach-
kundelehrgänge für Winden- und Forstkran-
prüfung gebührenfrei. Am Forstlichen Bildungs-
zentrum Königsbronn ggf. Unterkunft und 
Verpflegung für ca. 30 Euro pro Tag bei Voll-
pension.

Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen.

Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Bildungsangebotes 2023.

Das gesamte Lehrgangsangebot der ForstBW 
AöR gibt es im Internet unter www.forstbw.de 
sowie bei Ihrer örtlich zuständigen Forstbezirks-
Zentrale in der Broschüre „aktiv für den Wald 
– Bildungsangebot 2022/23“.
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Landratsamt informiert  
zu Fördermöglichkeiten -  
Landwirte können Gemeinsamen Antrag 
online stellen - Green Deal der EU hat 
Auswirkungen auf Agrarförderung
Der Geschäftsbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamts Ostalbkreis informiert die landwirt-
schaftlichen Betriebe in mehreren Veranstaltun-
gen über die rechtlichen und umweltrelevanten 
Hintergründe der „erweiterten Konditionalität“, 
die sich im Wesentlichen aus den bisherigen 
Cross-Compliance-Vorgaben sowie den bisheri-
gen Greening-Anforderungen zusammensetzt. 
Zu den neuen ÖKO-Regelungen im Rahmen der 
Direktzahlungen werden die Förderbestimmun-
gen und Möglichkeiten für unsere Betriebe be-
schrieben und die Antragstellung über die An-
wendung FIONA vorgestellt.
Die erste Infoveranstaltung findet in Präsenz am 
20.03.2023 um 19.30 Uhr im Gasthaus Keller-
haus in Aalen-Oberalfingen statt. Hierzu ist 
keine Anmeldung erforderlich. Weitere Veran-
staltungen mit jeweils gleichem Inhalt finden 
online statt am Donnerstag, 23.03.2023 um 
19.00 Uhr und am 27.03.2023 um 14.00 Uhr; 
hierzu sind Anmeldungen per E-Mail an land-
wirtschaft@ostalbkreis.de erforderlich.
Unabhängig von den Veranstaltungen erhalten 
alle Betriebe wie in den Vorjahren vom MLR In-
formationsmaterial übersandt. Bei Fragen zu den 
verschiedenen Verfahren stehen die Mitarbeiter 
des Geschäftsbereichs Landwirtschaft telefo-
nisch zu Verfügung (Tel. 07961 9059-3652).
Mit der Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik 
werden die umfassenden Auswirkungen des Green 
Deal der Europäischen Union für unsere landwirt-
schaftlichen Betriebe spürbar. Die sogenannte 
„Grüne Architektur“ beinhaltet Instrumente in den 
Bereichen Umwelt-, Klima- und Biodiversitäts-
schutz. Flächenstilllegungen, Blühstreifen und 
andere erweiterte Anforderungen an die Betriebe 
müssen erbracht werden, um Direktzahlungen 
und andere Förder- und Ausgleichsleistungen zu 
erhalten. Die Vorgaben der europäischen Union 
werden deutschlandweit im Rahmen des Strate-
gieplanes umgesetzt und finden sich auch in den 
Agrarumwelt-Förderprogrammen des Landes 
Baden-Württemberg wieder.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Vorankündigung

Altpapiersammlung
Am Samstag, 25.03.2023 
findet in der Gemeinde 
Jagstzell die nächste Alt-
papiersammlung statt. Die 

Sammlung wird als Straßensammlung vom 
Musikverein Jagstzell durchgeführt und beginnt 
um 9.00 Uhr.
Das Altpapier ist rechtzeitig windsicher gebün-
delt bzw. in Kartons	verpackt und vor Nässe 
geschützt gut sichtbar am Straßenrand bereit-
zustellen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Einsatz TH2 – Technische Hilfeleistung –
Baum auf Straße 
Am Freitag, 10. März wurde die FFW Jagstzell 
um 22.07 Uhr von der Leitstelle Ostalb zur 
technischen Hilfeleistung alarmiert. An zwei 
Einsatzstellen im Gemeindegebiet waren durch 
den Sturm Bäume umgestürzt. Die Bäume wur-
den von der Straße geräumt und die Fahrbahn 
gesäubert. Im Einsatz waren das HLF 10 und das 
LF8/6.

Einsatz TH2 - Wasser in Gebäude
Am Montag, 13.03.2023 wurde die FFW Jagst-
zell um 23.43 Uhr zur technischen Hilfeleistung 
alarmiert.
Aufgrund eines defekten Sammelschachts 
konnten an einem Gebäude Abwasser und Ober-
flächenwasser nicht abfließen und stauten sich 
bis in eine Kellerwohnung zurück. Diese stand 
mehrere Zentimeter unter Wasser.
Das Wasser in der Wohnung wurde mit einem 
Wassersauger abgesaugt, der Sammelschacht 
mit einer Tauchpumpe und einer Schmutzwas-
serpumpe entwässert.
Vor Ort im Einsatz war das HLF 10. Einsatzende 
war gegen 2.00 Uhr.
Weitere Einsatzberichte und Bilder finden Sie 
unter: www.feuerwehr-jagstzell.de

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Kurse in Jagstzell

23F40605J – 
Miranda De Meza
Englisch für Anfänger 
mit Vorkenntnissen - A1
Haben Sie schon mal Englisch 

gelernt und möchten Ihre verschütteten Kennt-
nissen auffrischen oder einfach in lockerer 
Runde und mit viel Spaß Neues lernen? Durch 
zahlreiche Wiederholungsübungen werden wir 
diese Vorkenntnisse befestigen und Schritt für 
Schritt neuen Stoff ergänzen. Schnupperstunde 
auch möglich.
Lehrbuch: Network Now A1 ab Step 4
Dienstags, 18.30 - 20.00 Uhr
Ab Dienstag, 21.03.2023 bis 23.05.2023	
8-mal
Jagstzell Schule, Hauswirtschaftsschule
€ 65,00

23FV30304J – Herr Petra
Die BE-DEUTUNG einer Krankheit- Vortrag
Krankheit ist ein Bild des Körpers, das die Seele 
gemalt hat.
Sie entsteht aus einem Ungleichgewicht zwi-
schen Körper, Geist und Seele. Lernen wir die 

UR-Sache, den Grund kennen, warum wir gera-
de diese Krankheit haben. Das ist oft schon der 
erste Schritt zur Heilung.
Somit brauchen wir uns nicht mehr als wehr-
loses Opfer des Schicksals fühlen, sondern 
können selbst Verantwortung für unser Leben 
übernehmen und unsere Selbstheilungskräfte 
aktivieren.
Mittwoch, 19.04.2023
Beginn: 19.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
€ 5,00

23F30507J – Hentschel Andrea
Kochen mit Wildkräutern
Das gesamte Jahr über finden wir verschiedene 
Wild- und Heilkräuter in der Natur. Gerade im 
Frühjahr können wir es kaum erwarten, wieder 
etwas Frisches, Gesundes zu essen, um in 
Schwung zu kommen. Wenn die ersten Kräuter 
aus dem Boden sprießen, warten sie geradezu, 
gesammelt und verarbeitet zu werden. Wir 
werden an diesen Abend einiges über Wild-
kräuter erfahren und unter anderem eine 
Brennnesselsuppe, Waldmeisterhonig und Gun-
dermann-Pesto daraus herstellen. Lassen Sie 
sich überraschen!
Bitte mitbringen: Schürze, Restebox, Geschirr-
tuch und Schreibzeug.
Kosten für Material ca. 13.00 € werden im Kurs 
an die Dozentin bezahlt.
Erfahren Sie mehr über Heilkräuter, deren Ver-
wendung etc. auf unserer Homepage www.
wildekraeuterei.de
Donnerstag, 04.05.2023, 1-mal
Von 18.00 bis 21.00 Uhr
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule
€ 18,00

23FV10010J – Mattias Neumeyer
Altersrente und Prävention
Wann kann ich in Rente gehen? Habe ich Ab-
schläge zu erwarten? Darf ich zur Rente etwas 
dazu verdienen?
Diesen und anderen Fragen werden wir an die-
sem Abend auf den Grund gehen.
Aber wie schaffe ich es eigentlich bis zum Ren-
teneintritt gesund und fit zu bleiben?
Hierbei kann Ihnen das Präventionsprogramm 
RV Fit helfen. RV Fit ist ein für Sie kostenfreies
Trainingsprogramm mit Elementen zu Bewe-
gung, Ernährung und Stressbewältigung für ein 
ganzheitlich verbessertes Lebensgefühl.
Donnerstag, 04.05.2023, 19.30 - 21.00 Uhr
Jagstzell, Rathaus 
Bürgersaal
Gebühr € 5,00

23F30108J – Michaela Schenker
Progressive Muskelentspannung
„Stress und Hektik im Alltag kennen wohl alle 
von uns, aber wie soll man neben den ganzen 
Terminen noch Zeit für Entspannung einplanen? 
Mit der Progressiven Muskelentspannung nach 
Jacobson steht uns zum Glück eine einfache 
und erprobte Entspannungsmethode zur Ver-
fügung, die man - einmal erlernt- auch in ganz 
normalen Alltagssituationen anwenden kann, 
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ohne dass man dafür viel Zeit aufwenden muss 
oder passendes Equipment braucht. An drei 
Abenden lernen wir die notwendigen Grundla-
gen, um die progressive Muskelentspannung 
danach dann selbstständig im Alltag nutzen zu 
können.“ 
Dienstag, 09.05.2023, 3-mal
Beginn: 18:30 Uhr
Jagstzell Rettungszentrum, Florianssaal, 
An der Jagstbrücke 10, € 39,00

23FJ3023J – Team Sunjo
Selbstbehauptung für Kids (8 - 13 Jahre)
In jeder Situation aktiv, stark und selbstbewusst 
für seine eigene Sicherheit eintreten. Frei von 
Gedanken, Opfer zu sein - die eigene Angst im 
Mut umwandeln. Im Kurs erfahrt ihr viele Hand-
lungsmöglichkeiten.
Diese Art der Selbstbehauptung/Selbstverteidi-
gung bietet die Möglichkeit, sich ohne viel Auf-
wand und Kraft im Alltag erfolgreich zu wehren, 
eine neue Verteidigungsart wie man sich im 
Alltag richtig verhält.
Es wird M.S.E.-(Modern Selfdefence Education) 
unterrichtet.
Bitte mitbringen: 
Sportkleidung und Turnschuhe.
Dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr
Ab Dienstag, 09.05.2023, 8-mal
Jagstzell Rettungszentrum, Florianssaal, 
An der Jagstbrücke 10
€ 39,00
Kooperation mit Team Sunjo

VHS Vortrag
23FV30305O Luise Fuchs
Gesundheit beginnt im Darm - 
Online-Vortrag
Angebot nur für die Fastenzeit!
Chronische Probleme wie Allergien, ständi-
ge Erkältungen, Entzündungen, Hautpro-
bleme ... hängen zusammen mit einer ver-
änderten Darmflora (natürlich im Darm 
vorkommende Bakterien)
Körperlicher, seelischer Stress und Ernäh-
rung spielen dabei eine wichtige Rolle.
Wie sanieren wir den Darm?
Was ist Balsam für die Seele?
Ein gesunder Darm bedeutet ein gesundes 
Immunsystem! Nur wenn die Verdauung 
gut funktioniert, fühlen wir uns rundum 
wohl.
F. X. Mayr sagt: Die Kraft des Baumes 
stammt aus seinen Wurzeln; die Kraft des 
Menschen aus seinem Darm.
Referentin: Luise Fuchs
zertifizierte Fachberaterin für
Darmgesundheit, Ernährungsberaterin und 
PTA
Online-Vortrag auf Abruf
Termin:	 01.04. bis 03.04.2023
Gebühr:	 € 5,00

Erforderliche Anmeldung der Kurse unter 
07961/87 86-986, info@vhs-ostalb.de oder 
www.vhs-ostalb.de

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Tierspuren entdecken
Am Donnerstag, 09.03.2023 
machten sich die Zweitkläss-
ler mit ihrer Kassenlehrerin 

Frau Böpple auf den Weg, Herrn Winter, den 
Waldpädagogen von ForstBW zu treffen. Die 
Schüler freuten sich auf ein Wiedersehen mit 
ihm und waren gespannt, bei dieser Gelegenheit 
mehr zum Thema „Tiere im Wald“ zu erfahren. 
In zwei Teams aufgeteilt, begaben sie sich zu-
nächst auf die Suche nach versteckten Laubsä-
ge-Tieren, die zwischen Ästen und Gestrüpp 
teilweise nur schwer aufzufinden waren, weil 
sie oft so gut getarnt sind. Anschließend er-
fuhren die Schüler mehr darüber, wie Maus, 
Kuckuck, Hase, Reh und Ente in verschiedenen 
Situationen miteinander kommunizieren und 
über welch weite Strecke dies möglich ist. Nach 
einem kurzen Fangspiel, bei dem sich alle wie-

der warmlaufen konnten, ging es daran, Tier-
spuren im Wald zu finden und zu sammeln. 
Dabei machten die Schüler tolle Entdeckungen 
und präsentierten schließlich stolz ihre gefun-
denen „Schätze“. Von abgenagten Zapfen des 
Eichhörnchens, verschiedenen Vogelfedern, 
Nacktschnecken und Schneckenhäusern über 
ein Vogelnest, ein Rehbein und ein Geweih war 
alles dabei. Die Zweitklässler waren sich am 
Ende einig, dass dieser Waldtag wieder ein 
tolles Erlebnis war!

Schulstunde bei der Feuerwehr

Am Freitag, den 10.03.2023 unternahm die 
Klasse 4 einen spannenden Ausflug zur Feuer-
wehr in Jagstzell. Die Schüler waren voller Vor-
freude und Aufregung, als sie sich mit ihrer 
Klassenlehrerin Frau Greiner und BFD-Kraft 
Herrn Erhardt auf den Weg zum Feuerwehrhaus 
machten.
Dort wurden sie von Feuerwehrkommandant 
Thomas Stahl, seinem Stellvertreter Jonas Mül-
ler, Herrn Rathgeb und Herrn Liska freundlich 
begrüßt. Ziel des Besuchs war es, einen Einblick 
in die Arbeit der Feuerwehr zu bekommen. Die 
Kinder lernten, wie wichtig die Feuerwehr für 
die Sicherheit der Gemeinschaft ist und welche 
Aufgaben sie im Notfall übernimmt. Die Feuer-
wehrmänner führten die Kinder durch das Ge-
bäude und zeigten ihnen die verschiedenen Aus-
rüstungsgegenstände, die sie bei ihren Einsätzen 
verwenden. Die Schüler hatten auch die Mög-
lichkeit, die Schutzausrüstung der Feuerwehr-
leute genauer zu begutachten.

Dann wurde es noch aufregender, als die Kinder 
in ein echtes Feuerwehrauto einsteigen durften. 
Die Ehrenamtlichen erklärten ihnen die ver-
schiedenen Funktionen und zeigten ihnen, wie 
das Fahrzeug bedient wird. Anschließend hatten 
die Kinder Gelegenheit Fragen zu stellen und 
ihre Eindrücke zu teilen.
Zum Schluss lud Feuerwehrkommandant Tho-
mas Stahl die Viertklässler zum „Schnuppern“ in 
die Jugendfeuerwehr ein (Übungen finden alle 
2 Wochen mittwochs von 18.30 - 20.00 Uhr 
statt). Das Highlight des Ausflugs war die Fahrt 
im Löschfahrzeug zurück zur Schule.
Der Ausflug zur Feuerwehr war ein unvergess-
liches Erlebnis. Die Schüler konnten wertvolle 
Erfahrungen sammeln und lernten, wie wichtig 
es ist sich für die Sicherheit anderer einzusetzen.
Die Klasse 4 bedankt sich ganz herzlich bei der 
Jagstzeller Feuerwehr, besonders bei Feuerwehr-
kommandant Herrn Stahl, für ein unvergessli-
ches Erlebnis.
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Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht  
über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates am 27.02.2023
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Gremium 
rechtzeitig und ordnungsgemäß einberufen 
wurde und beschlussfähig ist.
Wünsche zur Änderung der Tagesordnung be-
stehen nicht.

TOP 1.
Bürgerfragestunde

Es wurden keine Fragen von den anwesenden 
Bürgern gestellt.

TOP 2.
Bekanntgabe von Beschlüssen

BM Peukert gibt aus der nicht öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates vom 30.01.2023 fol-
genden Beschluss gem. § 35 GemO bekannt:
Frau Bauer wird zum 01.04.2023 bei der Ge-
meinde Jagstzell die Stelle im Fachbereich Or-
ganisation, IT (OZG) besetzen.

TOP 3.
Bericht des Bürgermeisters 

TOP 3.1. 
Haushaltssatzung 2023 
der Gemeinde Jagstzell
BM Peukert berichtet, dass die Gesetzmäßigkeit 
der vom Gemeinderat Jagstzell am 30.01.2023 
beschlossenen Haushaltssatzung und der Haus-
haltsplan 2023 vom Kommunalamt mit Schrei-
ben vom 09.02.2023 gem. § 121 Abs. 2 GemO 
bestätigt wurde. Die Genehmigung für die 
Kreditaufnahmen und Verpflichtungsermächti-
gungen wurde erteilt.

TOP 3.2. 
Einweisung der 7-köpfigen
sudanesischen Familie wurde widerrufen
BM Peukert informiert den GR, dass die Ein-
weisung der 7-köpfigen sudanesischen Familie 
Abdalla am Dienstag, 14.02.2023 tel. widerru-
fen wurde. Die Familie hat eine Wohnung in 
Schwäbisch Gmünd bekommen. (Tel. mit Frau 
Faulhaber, LRA am 07.02.2023) – schriftlicher 
Widerruf des LRA Ostalbkreis vom 07.02.2023.
BM und HAL sind im engen Kontakt und Ge-
spräch mit Frau Faulhaber.

TOP 3.3.
Kommunale Unterbringung von Flüchtlingen 
nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz (Flü-
AG) und dem Aufenthaltsgesetz (AufenthG) 
- Aufnahmeverpflichtung im Jahr 2023 in 
Jagstzell  
BM Peukert informiert über die Kommunale 
Unterbringung von Flüchtlingen nach dem 
Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlüAG) und dem 
Aufenthaltsgesetz (AufenthG) - Aufnahmever-
pflichtung im Jahr 2023 in Jagstzell 5 Personen 
nach Schreiben des LRA Ostalbkreis vom 
31.01.2023 beträgt.

TOP 3.4. 
Kommunale Unterbringung von Flüchtlingen 
aus der Ukraine nach dem Flüchtlingsauf-
nahmegesetz (FlüAG) - Aufnahmeverpflich-
tung im Jahr 2023 in Jagstzell  
BM Peukert informiert über die Kommunale 
Unterbringung von Flüchtlingen aus der Ukraine 
nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlüAG) 
- Aufnahmeverpflichtung im Jahr 2023 in 
Jagstzell 7 Personen lt. Schreiben des LRA Ost-
albkreis vom 31.01.2023 beträgt.

TOP 3.5. 
Schutzhütte für den Waldkindergarten  
Vergabebeschluss/Auftragsvergabe der Ge-
werke Erdbau, Betonbau und Entwässerung, 
Zimmerer-, Fenster-, Türen- und Flaschner-
arbeiten  
BM Peukert berichtet:
In der Gemeinderatssitzung am 21.11.2022 hat 
der Gemeinderat Folgendes beschlossen:
1.	 Der Gemeinderat nimmt vom gesamten 

Sachverhalt und der Finanzierung zustim-
mend Kenntnis.

2.	 Der Gemeinderat stimmt der Ausführungs-
planung von Herrn Architekt Schneider zu 
und nimmt die beiden Leistungsverzeichnis-
se „Tiefbau- und Holzbauarbeiten“ zustim-
mend zur Kenntnis.

3.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, 
die „Tiefbau- und Holzbauarbeiten“ durch 
Herrn Architekt Schneider öffentlich aus-
schreiben zu lassen.

4.	 BM Peukert wird ermächtigt, die „Tiefbau- 
und Holzbauarbeiten“ nach Vorlage der Sub-
missionsergebnisse an den wirtschaftlichs-
ten Bieter zu vergeben.

Die beiden Gewerke wurden auf Grundlage des  
v. g. gefassten Beschlusses öffentlich ausgeschrie-
ben. 
Für das Gewerk Erdbau, Betonbau und Ent-
wässerung (02) haben insgesamt 8 Firmen und 
für das Gewerk Zimmerer-, Fenster-, Türen- und 
Flaschnerarbeiten (016) insgesamt 5 Firmen die 
Ausschreibungsunterlagen beim Architektur-
büro Frank Schneider angefordert.
Zur Submission am 22.12.2022 haben bei dem 
Gewerk Erdbau, Betonbau und Entwässerung 
(02) 6 Firmen und bei dem Gewerk Zimmerer-, 
Fenster-, Türen- und Flaschnerarbeiten (016) 4 
Firmen ein Angebot (in Papierform) abgegeben.

Für das Gewerk Erdbau, Betonbau und Ent-
wässerung (02) hat die Fa. Hald-Bau GmbH aus 
Jagstzell das wirtschaftlichste Angebot (Ange-
botssumme: 46.634,86 € [brutto]) abgegeben.
Für das Gewerk Zimmerer-, Fenster-, Türen- und 
Flaschnerarbeiten (016) hat die Fa. Oppold Holz-
bau GmbH aus Westhausen das wirtschaftlichs-
te Angebot (Angebotssumme: 108.677,19 € 
[brutto]) abgegeben.
Aufgrund der vom Gemeinderat erteilten Er-
mächtigungen hat Bürgermeister Peukert die Fa. 
Hald-Bau GmbH und auch die Fa. Oppold Holzbau 
GmbH am 23.01.2023 entsprechend beauftragt.
Im April 2022 wurden für die ausgeschriebenen 
Leistungen (v. g. Bauleistungen für die Schutz-
hütte des zukünftigen Waldkindergartens) von 
Herrn Pfeilmeier vergleichbare Kosten in Höhe 
von ca. 141.859,90 € (brutto) berechnet.

Insofern konnte trotz des derzeitigen Preisni-
veaus ein für die Gemeinde Jagstzell annehm-
bares und relativ günstiges Ausschreibungser-
gebnis erzielt werden.

Im Haushalt 2022 sind unter Produkt 365001 
für die Investition I-3650-002 Waldkindergar-
ten Kosten in Höhe von 150.000 Euro veran-
schlagt.
Eine Förderung aus dem Ausgleichstock wurde 
in Höhe von 95.000 Euro beschieden.

TOP 3.6.
Auslieferung Mulcher an den Bauhof   
BM Peukert führt aus, dass der Mulcher am 
Dienstag, 21.02.2023 abgeholt wurde und ein-
satzbereit im Bauhof steht.

TOP 4.
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Photo-

voltaik - Gewann Winterberg, Jagstzell 
hier: Erneuter Aufstellungsbeschluss, Billi-
gung des Planentwurfs und Auslegungsbe-
schluss

1. Verfahrensstand:
In der GRS vom 18.07.2022 wurde in öffentli-
cher Sitzung beschlossen, für den Bereich „Pho-
tovoltaik Gewann Winterberg, Jagstzell“ einen 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit inte-
griertem Grünordnungsplan aufzustellen.
Der GR hat den Abgrenzungsplan mit Zielen und 
Zwecken der Planung vom 17.05.2022 gebilligt 
und beschlossen, diesen gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
öffentlich auszulegen. 
Im Anschluss daran hat das vom Vorhabenträger 
beauftragte Ingenieurbüro die Planunterlagen 
erstellt, mit denen sowohl die Öffentlichkeit als 
auch die Träger öffentlicher Belange angehört 
wurden.
Die im Rahmen dieser Anhörung eingegangenen 
Hinweise und Anregungen sind im Abwägungs-
vorschlag aufgeführt. 
Der Abgrenzungsplan zum Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Photovoltaik Gewann Winter-
berg, Jagstzell“ wurde in der Zeit vom 
01.08.2022 bis 01.09.2022 im Interimsrathaus 
der Gemeinde Jagstzell zur Einsichtnahme öf-
fentlich ausgelegt. 
Der zwischenzeitlich vom Vorhabenträger vor-
gelegte Vorhaben- und Erschließungsplan wur-
de mit den Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange abgestimmt. 

2. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung sind bei der Gemeinde Jagstzell keine 
Stellungnahmen eingegangen.

3. Behördenbeteiligung:
Die Behördenbeteiligung fand in der Zeit vom 
11.08.2022 bis 09.09.2022 statt. Eine Abwägung 
der eingegangenen Stellungnahmen wurde im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligungsverfahren 
(§ 1 Abs. 7 BauGB) behandelt und entsprechend 
ergänzt (siehe Abwägungsvorschlag).

Im Laufe des Verfahrens wurden Konzeptalterna-
tiven im Hinblick auf den Waldabstand unter-
sucht, um eine möglichst effiziente Flächennut-
zung zu gewährleisten und den „Flächenverschnitt“ 
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zu reduzieren. Nach Rücksprache mit dem Land-
ratsamt Ostalbkreis sowie dem Waldbesitzer und 
Bewirtschafter, welcher auch der Flächeneigentü-
mer der PV-Fläche ist, wurde sich auf einen ver-
kürzten Waldabstand verständigt und der Gel-
tungsbereich von 5,8 ha auf 6,0 ha vergrößert.

Der Vorhabenträger verpflichtet sich gemäß § 11 
Abs. 1 Ziffer 3 BauGB die Kosten der städte-
baulichen Planung für das Vertragsgebiet ins-
gesamt zu tragen. Außerdem trägt er die Bau- 
und Erschließungskosten einschließlich der Kosten 
für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, sodass 
der Gemeinde durch die Planung und deren 
Umsetzung durch den Vorhabenträger keine 
Kosten entstehen.

BM Peukert begrüßt Frau Klein, stadtlandinge-
nieure, Herrn Kreidenweiss und Herrn Wiet-
hüchter von WIND zu diesem TOP.
Er stellt dem GR anhand der Sitzungsvorlage 
den Sachverhalt vor.

Frau Klein stellt ihre PP-Präsentation vor. Sie 
stellt dem Gremium den Vorentwurf vom BPlan 
mit den 2 eingearbeiteten Änderungen vor. Der 
Gewässerrandstreifen wird eingehalten, wie 
auch der Abstand der einzelnen Module. Beim 
Pflanzgebot wird es in Abstimmung mit dem 
Landratsamt eine Fettwiese anstatt einer Ma-
gerwiese geben.

Auf die Frage eines Gemeinderates, wie der Zu-
gang erfolgt, erklärt Herr Kreidenweiss, dass der 
Zugang über die Toranlage vorgesehen ist.

Frau Klein geht auf die einzelnen Punkte der 
Abwägung ein. Sie verweist darauf, dass die 
Gemeinde die FNP-Änderung beantragen muss.

HAL Freytag stellt fest, dass 4.8 aus seiner Sicht 
nicht passt, sondern muss wie in 5.3 angepasst 
werden (nicht über den Winterbergweg, son-
dern der Kreisstraße). Die Entwidmung muss aus 
seiner Sicht vollständig betrachtet werden, 
auch muss der Abstand zum Wald mit einer 
Haftungsverzichtserklärung einhergehen.

Auf die Frage eines Gemeinderates, wer die 
fachkundliche Pflege sicherstellt, führt Herr 
Kreidenweiss aus, dass dies die Fa. WIND nach 
den Vorgaben der Pflege nach dem vorliegenden 
Maßnahmenkatalog erledigt.

BM Peukert stellt fest, dass erst nach Anpassung 
der Begründung 4.8 auf 5.3 eine Veröffentli-
chung erfolgen kann.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
1.	 Für das Gebiet Gewann Winterberg muss 

entgegen den Planungen vom 17.05.2022 
aufgrund des zum Vorentwurf veränderten 
Geltungsbereiches ein erneuter Aufstel-
lungsbeschluss gefasst werden. Für die 
räumliche Abgrenzung ist der Lageplan vom 
10.02.2023 maßgebend.

2.	 Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Photovoltaik – Gewann Winter-
berg“ in der Fassung vom 10.02.2023 mit 
Vorhaben- und Erschließungsplan in der 
Fassung vom 10.02.2023 wird gebilligt und 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt 

und die Unterlagen auf der Homepage der 
Gemeinde Jagstzell eingestellt (§ 4a Abs. 4 
BauGB).

3.	 Nach Abwägung der öffentlichen Belange 
untereinander und gegeneinander werden 
die im Zuge der Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange vorgetragenen Stellung-
nahmen berücksichtigt.

Die Planunterlagen und die Begründung wurden 
entsprechend ergänzt.

TOP 5.
Baugesuche

TOP 5.1.
Errichtung einer Dachgaube, Dachterrasse 
und eines Carports auf dem Grundstück Mo-
zartstr. 3, Flst. Nr. 1070/8, Jagstzell 
Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(Dachgaube, Flachdach, Dachneigung)  
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
Das gemeindliche Einvernehmen (Befreiung von 
den Festsetzungen des qualifizierten Bebau-
ungsplanes „Riemenfeld II“ [Dachgaube, Flach-
dach, Dachneigung]) zum Baugesuch wird er-
teilt.

TOP 5.2.
Einbau eines Dachbalkons auf dem Grund-
stück Rothof 3, Flst. Nr. 3718, Jagstzell 
Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(Außenbereich)  
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
Das gemeindliche Einvernehmen (Außenbe-
reich) zum Baugesuch wird erteilt.

TOP 5.3.
Bauvorbescheid: 
Abbruch best. Gebäude und Errichtung eines 
verfahrensfreien landwirtschaftlichen Ge-
bäudes auf dem Grundstück Flst. Nr. 2809, 
Jagstzell 
Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(Außenbereich)  
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
Das gemeindliche Einvernehmen (Außenbe-
reich) zum Baugesuch wird erteilt.

TOP 5.4.
Errichtung Trockenmauer auf Grundstücks-
grenze auf dem Grundstück Birkenweg 28, 
Flst. Nr. 173/27, Jagstzell 
Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(Abstand Grundstücksgrenze)  
Einstimmige Zustimmung.
Die Bauherren rücken 0,50 m von der nördlichen 
und westlichen Grundstücksgrenze entlang der 
Erschließungsstraßen ab, im Süden kann die 
Mauer entlang der Grundstücksgrenze errichtet 
werden.
Die Gemeindeverwaltung wird auf Wunsch des 
Gremiums mit den Bauherren bezüglich der 
Anlegung des Schrammbords (0,50 m) und dem 
ggf. zu verwendenden Material Kontakt auf-
nehmen.

TOP 6.
34. Änderung Flächennutzungsplan 

der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Ellwangen im Bereich „Ellwangen Süd“  

a) Aufstellungsbeschluss  
b) Billigung des Entwurfs  
c) Frühzeitige Beteiligung 
Vorberatung  
Planerfordernis und Ziel: 
Der Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ellwangen 
stellt im Planbereich der ehemaligen Reinhardt-
Kaserne eine große Sonderfläche „Bund“ dar. 
Durch den weitgehenden Abzug der Bundes-
wehr aus dem Kasernenstandort (bis auf das 
Bundessprachenamt im Nordwesten, wo auch 
der Planeinschrieb „SO Bund“ neu platziert 
wird) wird eine Neuordnung der Fläche im FNP 
notwendig. In großen Teilen des Plangebiets 
sollen die vor Ort bereits bestehenden Nutzun-
gen im Flächennutzungsplans entsprechend 
dargestellt werden: im Süden die vorhandenen 
Sportflächen als Gemeinbedarfsflächen für 
sportliche Einrichtungen, das vorhandene Re-
genrückhaltebecken als Versorgungsfläche Ab-
wasser, Wald als Waldflächen, die begrünten 
Böschungsflächen parallel zur B 290 als Grün-
flächen, die Heizzentrale als Versorgungsfläche 
„Heiz-Z“. Im westlichen, historischen Mühlberg-
bereich stehen die meisten Bestandsgebäude 
unter Denkmalschutz und sind zu erhalten. Der 
„Bildungs-Campus mit der vorhandenen Euro-
päischen Ausbildungs- und Transferakademie 
(EATA) wird als Sonderfläche Bildung darge-
stellt, der südöstlich angrenzende Übergangs-
bereich als gemischte Baufläche genauso wie 
der Übergangsbereich im Nordosten an der 
Hohenstaufenstraße. Außerdem soll im Wege 
der Berichtigung nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
der Geltungsbereich des vor einiger Zeit in Kraft 
getretenen Bebauungsplans der Innenentwick-
lung „Karl-Stirner-Straße“ (ehem. Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum) als bestehende Wohn-
baufläche übernommen werden. Ergänzend 
wird die vor einiger Zeit im Rahmen eines Ge-
markungstauschs veränderte Gemarkungsgren-
ze zwischen Rainau und Ellwangen übernom-
men sowie die Trasse einer Gasleitung im FNP 
an den tatsächlichen Verlauf im Süden ange-
passt. Die Änderung des Flächennutzungsplanes 
erfolgt im „Parallelverfahren“ nach § 8 Abs. 3 
BauGB.

Raumordnung:
Im geltenden Regionalplan Ostwürttemberg 
2010 ist das geplante Wohnbaugebiet „Ell-
wangen Süd“ als Siedlungsfläche dargestellt. 
Dies entspricht der geplanten Nutzung. In dem 
in Aufstellung befindlichen Regionalplan Ost-
württemberg 2035 ist „Ellwangen Süd“ als re-
gionalbedeutsamer Schwerpunkt des Woh-
nungsbaus vorgesehen. Die geplante 
Gewerbefläche befindet sich südlich außerhalb 
des Schwerpunkts für Wohnungsbau, an einem 
Standort, an dem weder im Regionalplan 2010 
noch im Regionalplan 2035 Grundsätze oder 
Ziele der Raumordnung festgelegt sind.
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Belange der Gemeinde Jagstzell sind durch 
diese Entwicklungsmaßnahme nicht tangiert.
Die Beratungsunterlagen sind beigefügt.

Finanzierung:
Entfällt.

BM Peukert stellt dem GR anhand der Sitzungs-
vorlage den Sachverhalt vor.
Vonseiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen ein.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.

Die Vertreter der Gemeinde Jagstzell im Gemein-
samen Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Ellwangen werden beauftragt, den 
Beschlussvorschlägen zur 34. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der VVG Ellwangen im 
Bereich „Ellwangen Süd“ zuzustimmen.

TOP 7.
Gemeindliche Stellungnahme 

zu Bauleitplanverfahren
(Flächennutzungsplan, Bebauungspläne) 

der VVG Crailsheim und anderer Kommunen 
Beschluss zur Verwaltungsvereinfachung

Gemäß § 24 Abs. 1 GemO legt der Gemeinderat 
die Grundsätze für die Verwaltung der Gemein-
de fest und entscheidet über alle Angelegenhei-
ten der Gemeinde. Jedoch kann der Gemeinde-
rat gemäß § 24 Abs. 1 GemO bestimmte 
Angelegenheiten auf den Bürgermeister über-
tragen.
Zukünftig soll die Gemeindeverwaltung die ein-
gehenden Bauleitplanverfahren (Flächennut-
zungsplan, Bebauungspläne) der VVG Crails-
heim und anderer Kommunen als Angelegenheit 
der laufenden Verwaltung bearbeiten.
Vor allem sofern keine Bedenken bestehen, Be-
lange der Gemeinde Jagstzell offensichtlich 
nicht berührt sind und die Gemeinde Jagstzell 
lediglich um Beteiligung am weiteren Verfahren 
bittet, wird die Abgabe der gemeindlichen Stel-
lungnahme auf den Bürgermeister übertragen.
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat 
dann über die durch ihn abgegebenen Stellung-
nahmen in einer der darauffolgenden Gemein-
deratssitzung.

Regional bedeutsame und für die Gemeinde 
Jagstzell richtungsweisende Bauleitplanver-
fahren der VVG Crailsheim und anderer Kom-
munen werden weiter im Gemeinderat behan-
delt.

BM Peukert stellt dem GR anhand der Sitzungs-
vorlage den Sachverhalt vor.
Vonseiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen ein.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
Beschluss zur Verwaltungsvereinfachung:
Die Abgabe der gemeindlichen Stellungnahme 
zu Bauleitplanverfahren (Flächennutzungsplan, 
Bebauungspläne) der VVG Crailsheim und ande-
rer Kommunen wird ab sofort auf den Bürger-
meister übertragen.
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat 
über die durch ihn abgegebenen Stellungnah-
men in einer der darauffolgenden Gemeinde-
ratssitzung.

Regional bedeutsame und für die Gemeinde 
Jagstzell richtungsweisende Bauleitplanver-
fahren der VVG Crailsheim und anderer Kom-
munen werden weiter im Gemeinderat behan-
delt.

TOP 8.
Satzung über die Benutzung von 

Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften 
Kalkulation Benutzungsgebühren 2023 

Derzeitiger Gebührenstand
In der Gemeinderatsitzung am 27.03.2017 wur-
de einstimmig die Änderungssatzung bzgl. der 
Gebührensätze beschlossen. Die seinerzeit vor-
gestellte Kalkulation wurde zustimmend zur 
Kenntnis genommen und die Benutzungsgebühr 
einschließlich der Betriebskosten pro m2 Wohn-
fläche in § 13 Absatz 2 auf 10,06 € festgesetzt.

Gründe, die zur Erhöhung führen
Eine Zuweisung von Flüchtlingen in die ge-
meindliche Obdachlosen- und Flüchtlingsunter-
kunft wird im Laufe des Jahres erwartet.
Da die letzte Gebührenkalkulation im Jahr 2017 
erfolgte, war eine Neuberechnung notwendig.
Bei den Nebenkosten, insbesondere bei Heizöl, 
Strom und Wasser/Abwasser wird mit höheren 
Kosten kalkuliert.

Kalkulation der Benutzungsgebühr
Die in der Anlage dargestellte Kalkulations-
grundlage führt zu einer Benutzungsgebühr 
einschließlich Betriebskosten pro m2 Wohnflä-
che von 13,02 €.
Kalkuliert wird mit der in der Kalkulation dar-
gestellten Belegungstagen.
Gegenüber dem bisherigen Gebührensatz be-
deutet dies eine Steigerung um 2,96 €/m2.

Schlüsselkaution
Bisher wurde gem. des Wortlauts von § 13 Ab-
satz 4 der Satzung pro ausgegebenen Schlüssel 
der Unterkunft eine Kaution in Höhe von 50,- 
Euro verlangt. Bei einer sechsköpfigen Familie 
würde dies bei sechs auszugebenden Schlüsseln 
300 Euro Kaution bedeuten. Dies sieht die Ge-
meindeverwaltung nicht als verhältnismäßig an.

Daher soll der Wortlaut in der Satzung künftig 
wie folgt lauten: § 13 Abs. 4
Bei der Schlüsselausgabe ist eine Kaution zu 
hinterlegen. Die Kaution ist zu Beginn des Be-
nutzungsverhältnisses bei der Gemeindever-
waltung zu hinterlegen. Sie wird bei Beendi-
gung des Benutzungsverhältnisses nach 
ordnungsgemäßer Schlüsselrückgabe wieder 
zurückgegeben.

Mit dieser Regelung ist es der Gemeindever-
waltung möglich, die Kautionshöhe verhältnis-
mäßig zu erheben.
Bei Einzelausgaben soll der Wert bei 50 Euro/
Schlüssel liegen.

Kämmerer Förstner stellt dem GR anhand der 
Sitzungsvorlage den Sachverhalt vor.

Auf die Frage eines Gemeinderates, was denn 
unter der Schlüsselkaution zu verstehen ist, 
führt HAL Freytag aus, dass in der Unterkunft 
eine elektrische Schließanlage installiert ist. Er 
verweist an dieser Stelle an die bereits gesam-
melten Erfahrungen, dass Bewohner über Nacht 

nicht mehr zurückgekommen sind. Bei der vor-
handenen Schließanlage ist es außerdem mög-
lich, jeden einzelnen Schlüssel zu sperren.
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
1.	 Der Gemeinderat macht sich die ihm vor-

gelegte Kalkulation zu eigen und stimmt den 
darin enthaltenen Prognosen zu.

2.	 Der Gemeinderat beschließt die in der An-
lage beigefügte Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Benutzung von Obdachlo-
sen- und Flüchtlingsunterkünften.

TOP 9.
SKA Jagstzell 

Ersatzbeschaffung Rechen 
der Huber Kompaktanlage  

Auf die Ausführungen und Beschlusslage zum 
Tagesordnungspunkt „Sanierung der Sammel-
kläranlage Jagstzell und der Regenüberlaufbe-
cken, Vergabe der ausgeschriebenen Leistungen 
(Lose 1 – 4)“ in der Gemeinderatsitzung vom 
26.06.2006 wird verwiesen.
In dieser Gemeinderatsitzung erfolgte die Ver-
gabe der folgenden Lose an die jeweiligen Fir-
men:
1.	 Los 1: 
	 Mechanische Vorreinigung - 
	 Kompaktanlage an die Firma Huber, Berching
2.	 Los 2: 
	 Tauchwände, Leitungen 
	 an die Firma GfU, Kirchberg/Murr
3.	 Los 3: 
	 Stahlbetonwände 
	 an die Firma Hald-Bau, Jagstzell
4.	 Los 4: 
	 Zimmerarbeiten (Alternativangebot) 
	 an die Firma Holzbau Schlosser, Jagstzell

Das Los 1 beinhaltete die Mechanische Vorrei-
nigung sowie die Kompaktanlage der Fa. Huber.
In dieser Kompaktanlage sind die nachfolgen-
den Bauteile verbaut:
•	 Abwasserfeinsiebung (Rechen)
•	 Sandabscheidung
•	 Sandklassierung
•	 Fettabscheidung und -räumung

Im Jahr 2022 wurden am Rechen der Huber-
Kompaktanlage verschieden Verschleißteile ge-
tauscht bzw. erneuert.
Ende 2022 sind dann leider Schweißnähte am 
Rechen gerissen. Durch das Reißen dieser 
Schweißnähte, die den Rechen der Kompakt-
anlage auch fixieren und stabilisieren, lief der 
Rechen beim täglichen Betrieb unrund. Dies 
hatte dann zwangsläufig zur Folge, dass am 
Rechen Folgeschäden auftraten (u. a. Lager, Ge-
häuse, usw.).
Der Schaden konnte dann erfreulicherweise 
auch behoben werden. Es handelt sich hier aber 
nur um eine provisorische Reparatur.
Die Ersatzbeschaffung eines neuen Rechens für 
die Kompaktanlage ist aber unumgänglich.

Da die Abwasserbeseitigung eine Pflichtaufgabe 
darstellt hat die Gemeindeverwaltung ein An-
gebot für einen neuen Rechens der Huber-Kom-
paktanlage eingeholt.
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Die Fa. Huber hat der Gemeindeverwaltung zwei 
preisgleiche Rechen vorgestellt.
Der STEP SCREEN Flexible SSF-Rechen ist in der 
jetzt in der Huber-Kompaktanlage verbaute 
Rechen. Es gibt aber auch den HUBER Harken-
Umlaufrechen RakeMax.
Beide Klärwärter favorisieren den HUBER Har-
ken-Umlaufrechen RakeMax.
Dieser Rechen ist zum einen feiner und hat 
weniger Verschleißteile als das aktuelle Modell. 
Solche Rechen werden laut Fa. Huber auch ak-
tuell in den Kläranlagen am häufigsten einge-
setzt.
Die Huber-Kompaktanlage ist auch ein Be-
standteil der aktuellen Baumaßnahme der Fern-
wirktechnik. Die Kompaktanlage soll zukünftig 
zentral gesteuert werden. Dies könnte bei nun 
anstehenden Ersatzbeschaffung auch berück-
sichtigt werden.

Die Gemeindeverwaltung schlägt daher vor, für den 
17 Jahre alten Rechen den HUBER Harken-Um-
laufrechen RakeMax zum Preis von 38.996,30 € 
(brutto) als Ersatz zu beschaffen.
Die Anpassung der elektronischen Schalt- und 
Steueranlage kann die Fa. Huber zum Angebots-
preis in Höhe von 2.539,41 € (brutto) durch-
führen.

Das Angebot der Fa. Huber für die Ersatzbe-
schaffung des Rechens wurde schriftlich bis 
zum 02.03.2023 verlängert.

Die geltende kommunale Vergabeverwaltungs-
vorschrift in Baden-Württemberg erlaubt den 
Gemeinden für Bauvergaben eine freihändige 
Vergabe – in Abweichung zur VOB/A-Regelung 
– bis zu einem Auftragswert i. H. v. von 50.000 
EUR netto.
Die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Spar-
samkeit sind aber natürlich dennoch zu beachten.
Da es sich im vorliegenden Fall um eine Kom-
paktanlage handelt, kommt aus Sicht der Ge-
meindeverwaltung nur die Herstellerfirma Hu-
ber für die Leistungserfüllung in Betracht. 
Zudem ist die Leistung auch als besonders 
dringlich anzusehen (vgl. § 3a Abs. 3 Nrn. 1 und 
2 VOB/A).
Um die Kläranlagenfunktion aufrecht zu er-
halten, sollte die Firma Huber daher auch um-
gehend mit dem Einbau eines neuen Rechens 
beauftragt werden.

Bei Produkt 538000 (Abwasserbeseitigung) sind 
im Haushalt 2023 die entsprechenden Mittel für 
die Ersatzbeschaffung des Rechens vorgesehen.
Die Kosten für die Anpassung der elektronischen 
Schalt- und Steueranlage ist darüber ebenfalls 
finanzierbar.

Herr Herrmann stellt dem GR anhand der Sit-
zungsvorlage den Sachverhalt vor.

Auf die Frage eines Gemeinderates, ob der Re-
chen sich im Zulauf der Kläranlage befindet und 
aus Edelstahl ist, konnte Herr Herrmann jeweils 
mit ja antworten.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
1.	 Der Gemeinderat nimmt vom Sachverhalt 

samt dargestellter Finanzierung Kenntnis.

2.	 Über die Fa. Huber wird als Ersatzbeschaf-
fung der HUBER Harken-Umlaufrechen Ra-
keMax zum Angebotspreis von 38.996,30 € 
(brutto) beschafft.

3.	 Mit der Anpassung der elektronischen Schalt- 
und Steueranlage wird die Fa. Huber zum 
Angebotspreis in Höhe von 2.539,41 € (brut-
to) beauftragt.

4.	 Ggf. noch verwendbare Bauteile des alten 
Rechens sollen ausgebaut und als Ersatz-
teile eingelagert werden. Die restlichen Re-
chenteile sollen möglichst zum Schrottpreis 
entsorgt werden.

TOP 10.
Sanierung Tauchwand und Zahnschwelle

Ausschreibung der Planung, Vergabe, 
Mitwirkung der Vergabe und Bauüber-

wachung samt Erstellung der Bestandspläne

In dem Aufschlag der GRS vorgestellten Sach-
verhalt vom 28.06.2021, 04.10.2021, 21.02.2022, 
28.03.2022, 30.05.2022 und 19.09.2022 zu der 
Nachrüstung der Phosphatelimination und 
Fernwirktechnik auf der SKA Jagstzell wird Be-
zug genommen.
Der Zustand der Tauchwand und Zahnschwelle 
des Nachklärbeckens wurden seitens des LRA, 
bei den örtlichen Kontrollen oder Begehung auf 
der SKA des Öfteren bemängelt.
Die Gemeindeverwaltung hat hierzu dann mit 
dem LRA abgestimmt, dass die Sanierung der 
Tauchwand und Zahnschwelle in dem Zuge der 
Nachrüstung der Fernwirktechnik und Phos-
phatelimination erfolgen. Zu diesem Zeitpunkt 
hat man angenommen, diese Leistung der Sa-
nierung in Eigenleistung ausführen zu können.
Mit der „Neuerteilung der wasserrechtlichen 
Erlaubnis“ der SKA Jagstzell am 03.01.2022 und 
die daherredende Nebenbestimmung des LRA u. a. 
der Punkt Nr. 1.3
•	 Vor Neuerteilung der beantragten Einleitungs-

erlaubnis ist zwingend erforderlich, das Nach-
klärbecken entsprechend den aktuellen Be-
messungsregeln vorher überrechnet wird.

	 Ob mit den jetzt geplanten Optimierungs-
maßnahmen ein ordnungsgemäßer Betrieb 
des Nachklärbeckens ohne Schlammbetrieb 
dauerhaft sichergestellt werden kann, ist 
ebenfalls noch vorher entsprechend nach-
zuweisen.

Hat die Gemeindeverwaltung am 25.01.2022 
das IGB B-A-U Ing GmbH mit der Berechnung 
der Anlage (Ist-Zustand) im Zusammenspiel der 
aktuellen Baumaßnahmen beauftragt. Das IGB 
B-A-U ing. GmbH sollte zusätzlich zu der Be-
rechnung als Nachweis ein Handlungskonzept 
für die SKA erstellt.
Am 22.02.2022 hat man hierzu einen Vorabzug 
des Handlungskonzepts von dem IGB erhalten. 
Das finale Handlungskonzept wird die Ge-
meindeverwaltung Ende Februar 23 wird über-
geben.
In diesem Handlungskonzept (siehe Anhang) 
sind verschiedene Ansätze des IGB wie die An-
lage präziser geführt werden könnte, aufge-
führt. Diese Ansätze des Vorabzugs wurden auf 
der SKA von den Klärwärtern, sofern diese zum 
aktuellen Zeitpunkt möglich sind, in Testläufen 
ausprobiert.

Die vom IGB vorgeschlagen Einstellungen hatte 
die erwünschten/erhofften Auswirkungen, welche 
die Klärwärter zukünftig umsetzten/einhalten.

In dem Vorabzug des Handlungskonzepts sind 
auch bauliche Veränderungen des Nachklärbe-
ckens wie z.B. das Kürzen des Königsstuhls be-
schrieben samt der dazugehörigen Berechnung. 
Mit dieser Veränderung des Königsstuhls konn-
te das IGB rechnerisch nachweisen, dass mit 
dem Kürzen die Gemeinde aktuell wie zukünftig 
die Auflagen einer wasserrechtlichen Erlaubnis 
nachweisen bzw. gewährleisten könnte.

Die Ausführung und Abwicklung, kürzen des 
Königsstuhls sowie die Sanierung der Tauch-
wand und Zahnschwelle waren ursprünglich in 
Eigenleistung der Gemeindeverwaltung ange-
dacht (siehe Bauzeitenplan).

Durch den enormen Umfang der Maßnahmen 
zu den zusätzlichen laufenden Projekten, kann 
diese Leistung nicht wie ursprünglich ange-
dacht in Eigenleistung erbracht werden.

Die Gemeindeverwaltung schlägt somit vor, 
durch die Komplexität die v. g. Leistungen be-
schränkt auszuschreiben. BM Peukert soll er-
mächtigt werden, die Leistungen an den wirt-
schaftlichsten Bieter zu vergeben.
Nach Vergabe werden Pläne sowie die Aus-
schreibung der einzelnen Gewerke vorbereitet. 
Nach Prüfung der Pläne und Ausschreibungs-
unterlagen werden diese dem Gemeinderat zur 
gegebenen Zeit vorgestellt.

Für die baulichen Maßnahmen wird, in Abspra-
che mit der Kreisbaumeisterstelle am 14.02.2023, 
keine zusätzliche Baugenehmigung benötigt. Die 
Baumaßnahmen müssen hierzu nur im LRA an-
gekündigt werden.

Im Haushalt 2023 sind bei Produkt 5380, In-
vestition I-5380-003 Kosten für diese Maß-
nahme in Höhe von 30.000 Euro veranschlagt.
Herr Herrmann stellt dem GR anhand der Sit-
zungsvorlage den Sachverhalt vor.

Auf die Frage eines Gemeinderates, ob die Klär-
anlage auch in Bezug auf neue Baugebiete die 
vorhandenen Kapazitäten hat, erklärt Herr Herr-
mann, dass die Kläranlage auf 2.800 Einwohner 
ausgerichtet ist, dies wurde bei der Fernwirk-
technik mitberücksichtigt.

BM Peukert fasst an dieser Stelle zusammen, 
dass die Kapazität vorhanden ist und alles op-
timiert wird.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
1.	 Der Gemeinderat nimmt von dem Sachverhalt 

samt Finanzierung zustimmend Kenntnis.
2.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt die 

Leistungen: Planung, Vergabe, Mitwirkung 
der Vergabe, Bauüberwachung und die Er-
stellung von Bestandsplänen beschränkt 
auszuschreiben.

3.	 BM Peukert wird ermächtigt die Leistung an 
den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

4.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, 
nach der Vergabe der Leistung die Unterla-
gen in Zusammenarbeit mit dem IGB dem 
Gemeinderat zur gegebenen Zeit vorzustel-
len.
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TOP 11.
SV-Sachstandsbericht

TOP 11.1. 
Anbau Lager und Müllplatz für bestehende 
Küche. 
Vorstellung Ausführungsplanung samt der 
aktualisierten Kostenberechnung   
Auf die Sitzungsvorlagen vom Bauausschuss am 
09.08.2021, Gemeinderatsitzung am 04.10.2021 
(nö), 02.03.2022, 18.07.2022 und 21.11.2022 
wird Bezug genommen und verwiesen.

In der Gemeinderatsitzung am 18.07.2022 wur-
de Folgendes einstimmig beschlossen:
1.	 Der Gemeinderat nimmt vom Sachverhalt 

und der aktuellen Kostenberechnung samt 
Finanzierung zustimmend Kenntnis.

2.	 BM Peukert wird ermächtigt, nach Erhalt des 
Zuwendungsbescheid, die Ausführungspla-
nung, Vergabe und Mitwirkung der Vergabe 
an das Architektur- + Ingenieurbüro Evelyn 
und Roman Schwörer zu vergeben (Gesamt-
kosten: 17.086,17 € [netto]).

Mit dem Erhalt des Zuwendungsbescheids am 
28.10.2022, sind die v. g. Leistungen an das In-
genieurbüro Evelyn und Roman Schwörer, wie 
in der GRS am 18.07.2022 beschlossen, verge-
ben worden. Für die Ausführungsplanung war  
u. a. eine Kanalbefahrung von der Fa. Schön er-
forderlich, um den Zustand sowie die exakte 
Lage der Leitungen genau zu ermitteln. Die Kon-
trollschächte des Mischsystems der Jagstaue 
wurden hierzu zusätzlich von einem Vermesser 
aufgenommen. Für die Statik, sowie als Grund-
lage für die weitere Planung, hat die Fa. BFI ein 
Bodengutachten erstellt.
Mit diesen gesammelten Eckdaten und den vor-
geschriebenen Nebenbestimmungen der Bau-
genehmigung wurde ein Entwurf der Ausfüh-
rungsplanung erarbeitet.

Die finalisierte Ausführungsplanung dient als 
Grundlage für eine neue Kostenberechnung.
Die neue Kostenberechnung wurde von dem IGB 
Schwörer ausgeführt, u. a. aufgrund der 
schlechten Substanz der Kanalleitungen des 
Mischsystems, der sich schlechter herausge-
stellt hat als ursprünglich angenommen. Dies 
hat zur Folge, dass die gesamte Entwässerung 
der Jagstaue, an die das WC-Gebäude ange-
schlossen werden soll, saniert werden muss. 
Zusätzlich müssen nach der Bestandsaufnahme 
teilweise die vorhandenen Kontrollschächte an 
anderer Stelle platziert werden (siehe Pläne).

Die Gemeindeverwaltung schlägt hierzu vor, auf 
Grundlage der aktuellen Ausführungspläne Aus-
schreibungsunterlagen vorzubereiten und nach 
Freigabe der Gemeindeverwaltung dann öffent-
lichen oder beschränkt auszuschreiben.

Zusätzlich schlägt die Gemeindeverwaltung vor, 
aufgrund der aktuellen Arbeitsintensität, durch 
die Menge an parallellaufenden Projekten, die 
LHP 8 beschränkt auszuschreiben.
Die LHP ist in der neuen Kostenberechnung 
schon berücksichtigt/enthalten.
BM Peukert soll hierzu auch ermächtigt werden 
die LHP 8 an den wirtschaftlichsten Bieter ver-
geben zu dürfen.

In der Kostenberechnung des IGB Schwörer vom 
14.02.2023 befinden sich die Kosten für den An-
bau Lager + Müllplatz in Höhe von 134.888,71 € 
(brutto).

In der Kostenberechnung ist auch die LHP 8 
berücksichtigt. Die Mehrkosten zu der ur-
sprünglichen Kostenberechnung sind aus dem 
Sachverhalt zu entnehmen.

Im Haushalt 2022 ist die Maßnahme wie folgt 
veranschlagt:

Unter Produkt 4241000, Investition I-4241-001
sind Kosten in Höhe von 85.204,- Euro einge-
plant sowie eine Förderung aus LEADER in Höhe 
von 25.060,- Euro.
Bisheriger Eigenanteil: 60.144,- Euro
Eigenanteil lt. aktueller Kostenberechnung mit 
beschiedener Förderung: 97.228,71 Euro
Mehrkosten gegenüber Haushaltsplanung 2022: 
37.084,71 Euro.

Die Mehrkosten können über die Gewerbe-
steuermehreinnahmen aus dem Jahr 2021 fi-
nanziert werden.

Herr Herrmann stellt dem GR anhand der Sit-
zungsvorlage den Sachverhalt vor.
Vonseiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen ein.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
1.	 Der Gemeinderat nimmt vom Sachverhalt 

und der neu erstellten Kostenberechnung 
vom Ingenieurbüro Evelyn und Roman 
Schwörer samt der dazugehörigen Finanzie-
rung zustimmend Kenntnis.

2.	 Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten 
Ausführungsplanung zu.

3.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt 
auf Grundlage der Ausführungsplanung die 
Bauleistungen der einzelnen Gewerken öf-
fentlich/beschränkt auszuschreiben.

4.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt 
die Leistungsphase (LHP) 8 für das v. g. BV 
beschränkt auszuschreiben.

5.	 BM Peukert wird ermächtigt die LHP 8 an 
den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

TOP 12.
Waldkindergarten  

Ausschreibung der LHP 8   
Auf die Sitzungsvorlage vom 21.06.2021, (BA) 
05.07.2021, 27.09.2021, 25.10.2021, 19.09.2022 
und 21.11.2022 wird verwiesen und Bezug ge-
nommen.

In der GRS am 21.11.2022 wurde einstimmig 
Folgendes beschlossen:
1.	 Der Gemeinderat nimmt vom gesamten 

Sachverhalt und der Finanzierung zustim-
mend Kenntnis.

2.	 Der Gemeinderat stimmt der Ausführungs-
planung von Herrn Architekt Schneider zu 
und nimmt die beiden Leistungsverzeichnis-
se „Tiefbau- und Holzbauarbeiten“ zustim-
mend zur Kenntnis.

3.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, 
die „Tiefbau- und Holzbauarbeiten“ durch 
Herrn Architekt Schneider öffentlich aus-
schreiben zu lassen.

4.	 BM Peukert wird ermächtigt, die „Tiefbau- 
und Holzbauarbeiten“ nach Vorlage der Sub-
missionsergebnisse an den wirtschaftlichs-
ten Bieter zu vergeben.

Ursprünglich war geplant, dass die Gemeinde-
verwaltung die LHP 8 beim v. g. BV selber aus-
führt. Allerdings kann die Leistung von der Ge-
meindeverwaltung aufgrund der Menge an 
parallellaufenden Projekten und zukünftigen 
Projekten nicht fachgerecht und ordnungsge-
mäß ausgeführt werden. Daher schlägt die Ge-
meindeverwaltung die LHP 8 für das v. g. BV 
beschränkt auszuschreiben.

BM Peukert soll hierzu ermächtigt werden, die 
LHP 8 an den wirtschaftlichsten Bieter vergeben 
zu dürfen.

Für diese Maßnahme ist im Haushalt 2022 bei 
Produkt 365001, Investition I-3650-002 ein 
Kostenansatz von 150.000 Euro veranschlagt.

Vonseiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen ein.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
1.	 Der Gemeinderat nimmt von dem Sachver-

halt zustimmend Kenntnis.
2.	 Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt 

die LHP 8 beschränkt auszuschreiben.
3.	 BM Peukert wird ermächtigt die LHP 8 an 

den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

TOP 13.
Verschiedenes, Bekanntgaben

Entfällt.

TOP 14.
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates   
Es wurden keine Anfragen vorgebracht.

TOP 15.
Frageviertelstunde   

Es wurden keine Fragen zu den heute beratenen 
Tagesordnungspunkten gestellt.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Alamannenmuseum Ellwangen
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.	 14.00 - 17.00 Uhr
Sa. und So.	 13.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Kombiticket vom Limesmuseum Aalen und 
dem Alamannenmuseum Ellwangen.
Das Kombiticket ist für 8,00 Euro erhältlich. 
Eine zeitliche Frist zur Einlösung in den be-
teiligten Museen besteht nicht. 
•	Familienführung am So., 19.03., um 15.00 

Uhr durch die Museumsausstellung. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Es ist nur der 
übliche Eintritt zu entrichten. 

•	Zu Gast im Limestor am So., 02.04. von 
11.00 bis 17.00 Uhr. Das Alamannenmuseum 
und die Alamannengruppe Alamanni stellen 
sich vor. Veranstalter: Landratsamt Ostalb-
kreis 
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•	Kurs Brettchenweben Fortgeschrittenen-
kurs am 18. und 19.03.2023, Anmeldeschluss: 
12.03.2023. 

•	Kurs Einführung in das Kammweben am 
29.04.2023, Anmeldeschluss: 23.04.2023 

•	Kochkurs „Ziegenkäsegenuss aus der Ala-
mannenküche“ am 12.05.2023 von 17.00 
bis 20.00 Uhr, Anmeldeschluss: 02.05.2023 

•	Kurs Bau einer frühmittelalterlichen Leier 
	 23.06. bis 25.06.2023, Anmeldeschluss: 

11.6.2023, 20.10. bis 22.10.2023, Anmel-
deschluss: 08.10.2023

•	Museumsshop
	 Im Museumsshop sind neue Gläser sowie 

Schmuckrepliken der Merowingerzeit erhält-
lich

Info: www.alamannenmuseum-ellwangen.de, 
Email: alamannenmuseum@ellwangen.de so-
wie unter Tel. 07961/969747. Besuchen Sie uns 
auch auf Facebook.

Krämermarkt in Ellwangen
Am Dienstag, 21. März 2023 findet ab 8.00 
Uhr in Ellwangen (Marktplatz/Landgerichts-
platz) ein Krämermarkt statt.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi.� 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/120 120 00

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell

Erreichbarkeit: 
Über die kalte Jahreszeit ist das Büro nicht be-
setzt, telefonisch aber unter dieser Nummer 
erreichbar.
Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 07961/9336-1401
Gas	 Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag� 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag� 10.00 bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag� 14.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag� 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag� 10.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de
Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro in Jagstzell ist am Montag,  
20. und Dienstag, 21. März geschlossen.
Freitag, 17. März 2023
	14.00 Uhr	 Requiem für Josef Hauser in Jagst-

zell, anschließend Urnenbeisetzung
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 18. März 2023
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Liederkranz
Sonntag, 19. März 2023 – 
4. Fastensonntag (Laetare)
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 7.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  -	 Josef u. Anneliese Engelhard
		  -	 Josefine Rettenmeier
		  -	 Ulrike Bollheimer
		  -	 Josef u. Theresia Haas 
			   u. verst. Eltern u. Geschwister
		  -	 Anton Schäfer 
			   u. verst. Angehörige
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	13.30 Uhr	 Kreuzwegandacht in Dankoltsweiler
	13.30 Uhr	 Kreuzwegandacht in Hohenberg,
		  bei gutem Wetter den Berg hinauf
	18.00 Uhr	 nightfire in Jagstzell

Dienstag, 21. März 2023 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
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Mittwoch, 22. März 2023
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell, 
		  gestiftete Gemeindemesse 
		  zum hl. Patrizius
	18.00 Uhr	 Friedensgebet in der 
		  St. Jakobuskirche in Hohenberg
Donnerstag, 23. März 2023
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung 
		  in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 24. März 2023
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 25. März 2023 – 
Verkündigung des Herrn
	15.00 Uhr	 Taufe von Elise Marie Hageloch 
		  in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Rosenberg
Sonntag, 26. März 2023 – 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg, mit-

gestaltet vom Eine-Welt-Ausschuss
	 9.25 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  -	 Mathilde u. Erwin Müller
		  -	 Thomas Mayer 
			   u. verst. Angehörige
		  -	 Regina u. Josef Bronner
		  -	 Marianne u. Max Hahn
		  -	 Josef Hald (Weiler)
		  -	 Mathilde u. Franz Hald 
			   u. verst. Angehörige
		  -	 Anton u. Gerda Spang 
			   u. verst. Angehörige
		  -	 Philomena u. Alois Vaas
		  -	 Josef Elser u. verst. Angehörige
		  -	 Ida Scharpfenecker
	11.15 Uhr	 Taufe von Lilly Wunder in Jagstzell 
	18.00 Uhr	 Bußfeier für die Seelsorgeeinheit in 

Hohenberg

Wir sind die neuen Oberministranten
Hallo, wir sind Daniel Keppler und Noah Wag-
ner. Beide seit 7 Jahren bei den Ministranten 
und Louis Schlosser, seit 8 Jahren bei den Minis-
tranten. Wir sind die neuen Oberministranten.
Sehr herzlich möchten wir uns bei unseren Vor-
gängern Alexander Müller und Björn Benz für 
ihre jahrelange Arbeit bedanken.

Bild: privat

Dieses Jahr steht unter anderem nach einer 
langen Corona-Pause wieder viel für unsere 
Ministranten an:
1. April 2023 um 14:00 Uhr
Osterkerzen verzieren

Nachfolgende Proben 
sind für die jeweils eingeteilten Minis:
•	6. April 2023 um 10:00 Uhr
	 Miniprobe für den Gründonnerstag

•	6. April 2023 um 10:30 Uhr
	 Miniprobe für Karfreitag

•	8. April 2023 um 10:30 Uhr
•	 Miniprobe für die Osternacht

•	23. September 2023
	 Ausflug aller Ministranten/Ministrantinnen 
	 der Seelsorgeeinheit

•	15. Dezember 2023 um 18:00 Uhr 
	 Weihnachtsfeier der Seelsorgeeinheit 
	 im Vitusheim

Cafe 70+
Herzliche Einladung 
zum Café 70 +
Am Donnerstag, 23. März 
2023 um 14.30 Uhr möchten 

wir wieder alle Seniorinnen und Senioren zum 
Café 70 + einladen. Genießen Sie den Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen, einem netten 
Programm und vielen schönen Begegnungen im 
Vitusheim. Auch „jüngere“ Gäste sind uns herz-
lich willkommen. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag!
Ihr Team Café 70 +

Aus der Seelsorgeeinheit:

Herzliche Einladung 
zum nightfire
Am Sonntag, den 19. März 
2023, feiern wir um 18.00 
Uhr das nächste nightfire in 
der St.-Vitus-Kirche in Jagst-
zell.

Wir laden Sie ein: Kommen und genießen Sie 
die besondere Atmosphäre des nightfires bei 
Kerzenlicht, biblischen Impulsen und berühren-
den geistlichen Liedern. Schöpfen Sie Kraft und 
Stärke durch die eucharistische Anbetung, in-
dem Sie eine Stunde bei Jesus verweilen.

Bereits ab 17.30 Uhr und während des gesam-
ten nightfires besteht im Vitusheim wieder die 
Möglichkeit zur Beichte oder zu einem Ge-
spräch.�

Das nightfire-Team

Bußfeier
Einen wichtigen Brief zu schreiben, fällt uns oft 
schwer. Gefühle und Gedanken zu sortieren und 
in die richtigen Worte zu bringen kostet Kraft.
Was würden Sie Gott in einem Brief erzählen? 
Was würden Sie ihm berichten? Welche Dinge 
wollten Sie sich schon immer einmal von der 
Seele schreiben?

Alle Freunde Jesu
Wir laden wieder recht herzlich alle Kinder mit ihren Familien zu unserem 
Kindergottesdienst am 19. März 2023 um 10.00 Uhr in die St. Vitus-
Kirche Jagstzell ein.

Unser Thema ist: „Ich trage einen großen Namen.“
Wir hören im Gottesdienst von der Taufe Jesu und überlegen gemeinsam, was die eigenen 
Namen bedeuten. 

Seid gespannt - Wir freuen uns auf euch!� Euer KIGO-Team
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Ich lade Sie herzlich dazu ein, sich darüber in 
der Bußfeier unserer Seelsorgeeinheit Gedanken 
zu machen und zwar am Sonntag, den  
26. März um 18.00 Uhr in der Jakobuskirche 
auf dem Hohenberg.
Pastoralreferentin Ramona Richter

Informationsabend Gemeindefahrt 
nach Südpolen
Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Ge-
meindefahrt nach Südpolen (sie wurden von der 
Firma „Beck + Schubert“ über die Teilnahme 
benachrichtigt) sind zu einem Informations-
abend am 12. Juni 2023 um 19.30 Uhr im 
Vitusheim/Jagstzell eingeladen. Sie werden 
alle notwendigen Informationen über den Ab-
lauf der Fahrt erhalten.
Pfarrer Harald Golla

Aus dem Dekanat:
Jugendkirche am 19. März um 18.00 Uhr, 
Kapelle der Comboni-Missionare 
in Ellwangen
Wir alle wählen unsere Wege. Wir treffen Ent-
scheidungen in unserem Leben, die unser Leben 
manchmal leichter und manchmal schwerer 
machen. Darüber wollen wir nachdenken in 
unserem Jugendkirchegottesdienst am 19. März 
um 18.00 Uhr. Wir feiern in entspannter At-
mosphäre gemeinsam eine Eucharistiefeier in 
der Kapelle bei den Comboni-Missionaren in der 
Rotenbacher Str. 8 in Ellwangen. Wir freuen uns 
auf euren Besuch.
Kontakt: Sven Köder, sven.koeder@drs.de

Bibliolog – weil jeder was zu sagen hat – 
als Online-Bibliolog
Die Landpastoral Schönenberg lädt herzlich zu 
einem Bibliologabend ein.
Beim Bibliolog reisen wir in Gedanken in eine 
biblische Geschichte, versetzen uns in die bib-
lischen Gestalten hinein und erleben die Szene 
aus deren Perspektive. So reichern wir die Zwi-
schenräume in den Texten mit unseren Erfah-
rungen und unserer Fantasie an. Das, was jede/r 
mitbringt, reicht, um die Bibel mit Leben zu 
füllen. Es gibt kein „zu jung“, „zu alt“, „zu wenig 
wortgewandt“, „bringe kein Bibelgrundwissen 
mit“ ...
Wann: Donnerstag, 30. März 2023 um 19.30 
Uhr bis längstens 21.00 Uhr; Technikprobe ab 
19.15 Uhr möglich
Wo: Als Online-Konferenz vor dem eigenen PC
Leitung, Info: Ingrid Beck
Anmeldung: bis Montag vor der Veranstaltung 
bei Ingrid Beck: 07961-9249170-1212,
Mail: Ingrid.Beck@drs.de

Rucksack-Kreuzweg für Männer
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Don-
nerstag, 30. März 2023 um 19.30 Uhr zum 
Rucksack-Kreuzweg für Männer ein. Der Um-
kehr- und Versöhnungsweg führt durch die freie 
Natur und wird von Stationen zur Besinnung 
unterbrochen.
Startpunkt ist der Parkplatz Jakobus-Kirche auf 
dem Hohenberg. Mitzubringen sind Rucksack, 
Taschenmesser, warme Kleidung und gutes 
Schuhwerk.

Leitung: Ansgar Baumann, Pater Jens Bartsch
Anmeldung bis 27. März 2023 bei der Land-
pastoral Schönenberg, Tel. 07961-9249170-
1414 oder per Mail: Landpastoral.Schoenen-
berg@drs.de

Motorradgottesdienst
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Sonntag, 
02. April 2023 (15.00 Uhr) zu einem Motorrad-
gottesdienst auf den Parkplatz der Jakobus-
Kirche in Hohenberg ein. Kurz innehalten, damit 
es danach besser rollt. Motorradgottesdienst 
mit der Möglichkeit zur Einzelsegnung.
Mit Pater Jens Bartsch und Ansgar Baumann

Über den Tellerrand geschaut:
Herzliche Einladung zu den Gesundheitstagen 
nach Ellenberg am 25. März 2023
Ein buntes Programm für Jung und Alt wird am 
Samstag, dem 25. März von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr in der Ellenberger Elchhalle vom Kranken-
pflegeverein angeboten. Auf die Besucher war-
ten verschiedenste Aktionen und Informationen 
rund um das Thema Gesundheit. 
Die Malteser Ellenberg informieren mit ihrer 
„Helfer vor Ort Gruppe“ rund um die Erste Hilfe 
im Alltag und zur Wiederbelebung. Weiter kann 
man sich auch zum Thema Pflegedienst beraten 
und den Blutdruck messen lassen. 
Vorstellen wird sich auch der Katholische Kran-
kenpflegeverein, der viele Informationen be-
reithält. Interessierte haben die Möglichkeit, 
ihren Body-Mass-Index (BMI) checken zu las-
sen. Den Besuchern wird die Möglichkeit ge-
boten, sich in eine Demenzerkrankung hinein-
zufühlen. An verschiedenen Stationen eines 
Demenz-Parcours kann man versuchen, alltäg-
liche Aufgaben zu lösen. Wie schwer dies mit 
einer Demenz-Erkrankung fällt, darf bei „Hands 
on dementia“ jeder selbst erfahren.
An einem Hebammen-Infostand werden den 
Besuchern der Beruf der Hebamme und ver-
schiedene Kursangebote vorgestellt. Die Heb-
ammen bieten einen kostenlosen Tragecheck 
sowie ein Gewinnspiel an. Vertreten ist weiter-
hin das Institut St. Loreto für Soziale Berufe. 
Hier wird der Beruf der Erzieher*innen vorge-
stellt.
Zu bestimmten Uhrzeiten gibt es verschiedene 
Aktionen. Mit den „Fünf Esslinger Übungen“ für 
Jung und Alt, der Vorstellung eines Therapie-
hundes, einem Sitztanz sowie einem Vortrag 
von Frau Dr. med. Iris Heßelbach zum Thema 
„Glücklich alt werden“ steht ein interessantes 
Programm bereit. 
Neben Gewinnspielen für die Erwachsenen ist 
auch für Kinder Spiel und Spaß geboten: An-
geboten werden eine Mal- und Bastelecke zum 
Thema Ostern aber auch Kinderschminken und 
Gewinnspiele zum Mitmachen. Es werden Gäs-
te aus nah und fern erwartet und wir freuen uns 
auf einen erlebnisreichen Nachmittag. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Ellenberger Frauenkreis.

Aus der Diözese:
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Fastenaktion Misereor 2023
Liebe Schwestern und Brüder,
die Welt ist voller Wunden, die wir Menschen 
ihr zugefügt haben. Es braucht Mutige und 

Engagierte, die sich für eine Überwindung der 
Missstände einsetzen. Oft sind es Frauen, die 
solche Veränderungen bewirken: Im gesell-
schaftlichen und politischen Leben entwickeln 
sie Visionen, sie kämpfen für eine gerechtere 
Welt. Und sie prägen auch die Kirche durch ihr 
Engagement in Pfarreien, Verbänden und Netz-
werken.
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht 
unter dem Leitwort: „Frau. Macht. Verände-
rung.“ Mit der Fastenaktion setzt sich Misereor 
dafür ein, dass Frauen gleichberechtigt am 
Wandel mitwirken können. Beispielhaft zeigen 
das die Partner in Madagaskar, wo Frauen mutig 
für eigene Landrechte kämpfen, wo sie als 
Kleinbäuerinnen die Ernährung der Dorfgemein-
schaft sichern oder als Lehrerinnen den Kindern 
Ausbildung ermöglichen. In einem Land, das als 
eines der ärmsten Länder weltweit gilt, ist der 
Einsatz dieser Frauen überlebensnotwendig.
Deshalb: Unterstützen wir in dieser Fastenzeit 
das großartige Engagement der Misereor-Part-
nerorganisationen weltweit. Stellen wir uns an 
die Seite aller, die sich für die Gleichberechti-
gung von Männern und Frauen einsetzen. Blei-
ben wir wachsam für jedes Unrecht, setzen wir 
uns gegen die Zerstörung von Gottes Schöpfung 
ein. Nutzen wir die Wochen der Fastenzeit für 
eine Veränderung hin zu einer gerechteren Welt 
ohne Krieg, ohne Hunger und ohne Ausgren-
zung.
Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden 
unsere Hoffnungen, unsere Gebete und unser 
Engagement. Herzlich danken wir Ihnen auch 
für Ihre großzügige Spende für Misereor.
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart, Dr. Geb-
hard Fürst Bischof

Zu unserer FERIENWOCHE FÜR MÄDCHEN 
VON 9 bis 15 JAHREN 
laden wir dich ganz herzlich ein! Mit dir und 
vielen anderen Mädchen wollen wir spannende 
Tage erleben!
Das erwartet dich: Eine tolle Gemeinschaft, 
Kreativangebote, neue Freundinnen, Spiele, 
Tanz und Spaß, Zeit für Jesus und Maria, 
viele Überraschungen! 
Wann:	 21. August 2023 - 25. August 2023
Wo:	 Ev. Jugendheim im Rottal (Abtsgmünd)

Anmeldung und Informationen bei: Marianka 
Rehm, 01638795714, abteilung.schwarzhorn@
web.de
Kosten: 120 € (Geschwister-Rabatt: 100 €)

Wir freuen uns auf DICH! 
Das Team der Schönstatt MJF, Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, Abteilung Schwarzhorn

Ökumene:
Ökumenisches Friedensgebet
Herzliche Einladung zum ökume-
nischen Friedensgebet am Mitt-

woch, 22. März 2023 um 18.00 Uhr in der 
St. Jakobuskirche in Hohenberg.

Pfarrerin Dinkel und 
Pastoralreferentin Ramona Richter
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Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967 / 306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Samstag, 18. März 2023
	14.00 Uhr	bis ca. 17.00 Uhr Kinderkirch-

Nachmittag für Rechenberg und 
Weipertshofen im Dorfgemein-
schaftshaus Weipertshofen

		  Thema: Abraham
Sonntag, 19. März 2023 (Lätare)
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in 
die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn 
es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell
		  (Pfarrer Oberländer)
	10.15 Uhr	Gemeinsamer
		  Familiengottesdienst 
		  in Rechenberg 
		  mit Kinderkirche 
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für die 
		  Studienhilfe bestimmt.
Montag, 20. März 2023
	14.30 Uhr	 Frauenkreis trifft sich im 
		  Gemeindesaal zum Kaffeetrinken
		  Anschließend besichtigen wir 
		  die SeTa in Hörbühl
Dienstag, 21. März 2023
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des 
		  Posaunenchores Rechenberg
Mittwoch, 22. März 2023
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
		  in Rechenberg
Samstag, 25. März 2023
	10.00 Uhr	 KONFI3-Gruppe trifft sich 
		  im Gemeindesaal Rechenberg 
		  3. Themeneinheit Abendmahl 
		  gemeinsames Abschlusstreffen -
		  Erinnerung an Jesus/Brot des Lebens
Sonntag, 26. März 2023 (Judika)
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht 
gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern 
dass er diene und gebe sein Leben zu einer Er-
lösung für viele.� Mt. 20, 28
	10.15 Uhr	Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für die 
		  eigene Gemeinde.

Die Bethel-Kleidersammlung ergab mit Wei-
pertshofen und Rechenberg zusammen 2.000 kg 
Kleidung, wofür sich die v. Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel bei allen Spendern herzlich 
bedanken.

Gemeinsamer Gemeindeausflug 
nach Steinheim am Albuch
Wissen Sie, wo Ihr Pfarrer herstammt? Nein? 
Antwort darauf gibt es beim gemeinsamen 
Gemeindeausflug der Kirchengemeinden Re-
chenberg und Weipertshofen. Und zwar am 
Samstag nach Ostern, am 15. April 2023. 
Steinheim am Albuch hat ja einiges zu bieten, 
denn das „Steinheimer Becken“ ist ein vor etwa 
15 Millionen Jahren entstandener Meteoriten-
krater, der weltweit als der am besten erhaltene 
Krater mit Zentralhügel gilt. Weltberühmt wurde 
Steinheim durch geologische und paläontologi-
sche Funde, die im Meteorkratermuseum in Sont-
heim im Stubental bewundert werden können. 
Außerdem hat der Pfarrer und Liederdichter 
Philipp Friedrich Hiller über 20 Jahre lang hier 
gewirkt und viele Spuren hinterlassen. Das 
Geistliche Liederkästlein und so bekannte Lie-
der, wie „Jesus Christus herrscht als König“ 
stammen von ihm. Eine Führung durch die 
Dauerausstellung in der Peterskirche ist geplant. 
Auch wenn Sie bereits wissen, wo die Wiege 
Ihres Pfarrers stand, lohnt der Gemeindeausflug 
mit herrlichen Aussichten, informativen Füh-
rungen und geselligem Miteinander. Die Kosten 
betragen ca. 25 € für die Fahrt sowie Eintritt 
und Führung im Meteorkratermuseum.

Voraussichtliche Details 
zum Gemeindeausflug:
•	Abfahrt 8.45 Uhr 
	 Weipertshofen (Dorfgemeinschaftshaus)
	 9.00 Uhr Rechenberg (Pfarrhaus)
	 mit einem Reisebus 
•	 Ankunft um ca. 10.00 Uhr in Sontheim im 

Stubental (Meteorkratermuseum)/Führung
•	 Mittagessen um ca. 12.15 Uhr im Landhotel 

Wental/Kleinere und größere Spaziergänge 
im Wental

•	 Fahrt und Ankunft an der Peterskirche in 
Steinheim um ca. 15.00 Uhr / Andacht, Be-
such der Dauerausstellung zu Philipp-Fried-
rich Hiller, ggf. Führung

•	 Kaffeetrinken im Gemeindehaus 
	 um ca. 16.00 Uhr
•	 Rückfahrt um 17.00 Uhr 
	 ab Gemeindehaus Steinheim
•	 Ankunft ca. 18.00 Uhr 
	 in Rechenberg / Weipertshofen

Anmeldung bitte im Gemeindebüro Rechen-
berg-Weipertshofen bis spätestens Dienstag, 
den 4. April, Telefon: 07967/306 oder per 
E-Mail: pfarramt.rechenberg-weipertshofen@
elkw.de.

Kinderkirch-Nachmittag
Am kommenden Samstag, 18. März 
findet von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Wei-
pertshofen der Kinderkirch-Nach-

mittag statt. Die Kinder sind eingeladen, einen 
Nachmittag voller Lieder, Spiele und Bastelar-
beiten umrahmt von einer biblischen Geschich-
te zu erleben. Es wird mit bunten Farben ge-
arbeitet, bitte alte Kleidung oder Malerkittel 
mitbringen.

Zum gemeinsamen Familiengottesdienst am 
nächsten Tag, am Sonntag, den 19. März um 
10:15 Uhr in der Kirche in Rechenberg laden 
wir dann alle Kinder und deren Eltern, Geschwis-
ter, … sowie alle interessierten Gemeindeglieder 
aus beiden Kirchengemeinden ganz herzlich ein.
Die Kinderkirch-Teams
Rechenberg und Weipertshofen

Vereinsmitteilungen

Schützengilde Jagstzell
Vereinsmeisterschaften 2023
Ab sofort können alle Disziplinen 
(Luftgewehr, Luftpistole, Kleinka-
liber, FP und Bogen) für die Ver-

einsmeisterschaften geschossen werden.
Der letzte mögliche Schießtermin wird noch 
rechtzeitig mitgeteilt, dieser hängt vom Termin 
der Siegerehrung ab, der noch nicht bekannt ist.
Gewertet werden alle Disziplinen bei denen 
mindestens 3 Schützinnen oder Schützen ge-
schossen haben.
Ergebnisse bitte in die Ablage des Schießsport-
leiters (unter Angabe von Name, Jahrgang, Dis-
ziplin) legen.
Wer sein Ergebnis der Kreismeisterschaften für 
die Vereinsmeisterschaften nutzen möchte, 
muss dies der Schießleitung vor den Kreismeis-
terschaften mitteilen!
Alle Disziplinen können bis zum 15.06.2023 
geschossen werden!!
„Alles ins Gold“ und allzeit „Gut Schuss“
Kommissarischer Schießsportleiter
D. Heinze

Trainingszeiten 
für Jugendliche im Schützenhaus
Wollt ihr mal eine etwas andere Sportart sowie 
auch neue nette Leute kennenlernen und ihr 
seid mindestens 10 Jahre alt? Dann schaut mal 
bei uns vorbei. Die Schützengilde Jagstzell bie-
tet ein reichhaltiges Angebot an verschiedenen 
Disziplinen im Bereich Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber (50 m), Freie Pistole und Bogen 
(Recurve-/Lang- und Blankbogen) an.

Unsere Trainingszeiten unter der Woche sind 
wie folgt:
■	 Jugendtraining:
	 mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr 
	 (trainingsfreier Tag 
	 während der Schulferien)
■	 Allgemeines Training:
	 freitags von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
■	 Bogentraining:
	 sonntags von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr
	 Bogenwiese hinterm Schützenhaus 
Es wäre großartig, wenn bei Jugendlichen die 
Eltern mitkommen würden.

Für Kinder unter 12 Jahren steht auch unser 
vereinseigenes Lichtgewehr zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf euch! 

Die Sport- und Jugendleitung 
der Schützengilde Jagstzell e.V.
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Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am nächsten Freitag, 24. März 
2023, um 19:30 Uhr findet der 
nächste Übungsabend statt.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei uns, 
dann schauen Sie doch einfach bei diesem 
Termin vorbei.

Obst- und Gartenbauverein  
Jagstzell

Liebe Freunde und Mitglieder 
des Obst- und 
Gartenbauvereins Jagstzell,

das neue Gartenjahr kann bald losgehen...
darum nutzen sie jetzt unsere tollen Angebote: 
•	 Vortrag: wir freuen uns sehr - dass wir den 

bekannten Gartenexperten und Vereins-
freund Anton Vaas für einen Vortrag zum 
Thema: „Der Garten im Wandel der Zeit - 
was ist Morgen- und ist schon HEUTE für uns 
wichtig“ am 24.3.2023 - 19.00 Uhr im 
Landhaus Rettenmeier gewinnen konnte.

Garten-Fräsaktion 2023 am:
•	 25.03.2023
•	 15.04.2023
•	 22.04.2023 ... statt. 

Durch fachkundigen OGVler gefräst, ein gering-
füger Kostenbeitrag von 25 € pro Stunde/Kom-
plettservice für unsere Mitglieder. 
(Mitgliedsanträge für Interessenten unserer 
zahlreichen Vorteile- unter lothar.krockenber-
ger@ogv-jagstzell.de oder sprechen Sie uns an)
Terminvergabe unter: 
Lothar Krockenberger: E-Mail an 
lothar.krockenberger@ogv-jagstzell.de 
oder Telefon 07967/6540 

•	 Verleih Vertikutierer (aufgetankt und be-
triebsbereit) gegen eine günstige Tagesge-
bühr von 10 Euro ausleihen. Bei Interesse 
einfach bei unserem Heinz Lechler (Telefon 
07967/6722) anrufen	

•	 Unser diesjähriger Schnittkurs findet am 
13.05.2023 statt, mit dem Thema „Rund um 
den Hausgarten“

•	 Zum Maibaumbinden Ende April wird noch 
Thuja benötigt - Bitte einfach kurz bei Lothar 
Krockenberger melden (Tel. 6540).

Herzliche Einladung zur dies-
jährigen Ausfahrt des OGV 
Jagstzell zur Bundesgarten-
schau nach Mannheim am 
17.06.2023 

Die wunderschönen Parkanlagen laden mit ihrer 
blühenden Pracht, den innovativen Konzepten, 
den inspirierenden Bepflanzungen zum Ver-
weilen auf dem Land, Wasser und in der Luft ein. 
Der Luisen- und der Spinelli-Park sind sogar 
durch eine Seilbahn miteinander verbunden. 
Mit dem Bus fahren wir gemeinsam zur BuGa 
und verbringen einen genussvollen Tag in 
Mannheim. Nach einer kleineren gemeinsamen 

Führung im Luisenpark lädt der Tag zum Genie-
ßen, Verweilen und Entdecken in den wunder-
schönen Parkanlagen ein. 

Treffpunkt: 17.06.2023 
6.50 Uhr Schule Jagstzell 
7.00 Uhr Abfahrt mit kleiner Frühstückspause: 
der OGV lädt zu Kaffee, Butterbrezel und einem 
Glas Sekt (Getränke können auch beim Bus-
fahrer erworben werden)

Rückfahrt gegen 17.00 Uhr, mit Einkehrstopp 
zum Abendessen ...so, dass wir gegen 21.00 Uhr 
wieder zurück in Jagstzell sein werden.

Der Preis beinhaltet:
•	 die entspannte Fahrt im modernen Omnibus 

der Fa. Weis Reisen
•	 Kleines Frühstück 
•	 den Eintritt 
•	 die Führung im bezaubernden Luisen-Park

Reisepreis pro Person:
•	 Mitglieder 55 € 
•	 Nichtmitglieder 65 € 
•	 Kinder und Junggebliebene bis 24 Jahren 
	 30 € 

Anmeldung erfolgt durch die Überweisung 
des Reisepreises auf das Konto des Obst- und 
Gartenbau-Vereins Jagstzell 
IBAN: DE74 6149 1010 0393 4670 15 
VR-Bank Jagstzell
Bei Rückfragen können Sie sich an Waltraud 
Gschwender, Tel. 07967-8200 wenden.
Wir freuen uns auf Sie!

SV Jagstzell
Abteilung Fußball
Einladung zur 
Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsver-

sammlung der gesamten Fußball-Abteilung 
(AH, Aktive, Jugend) findet am Freitag, den 
07.04.2023, um 19.00 Uhr in der Jagstaue 
statt.
Dazu möchten wir alle recht herzlich einladen. 

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte der einzelnen Abteilungen
3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Wahlen
5.	 Anträge
6.	 Sonstiges

Schriftliche Anträge können bis zum 31.03.2023 
unter vaas94@outlook.de eingereicht werden.
Auf Ihr Kommen freut sich die Abteilungsleitung

Was sonst noch 
interessiert

Camino „Via de la Plata“
Im Jahr 2019 wanderten Rita und Josef Schenk 
über 1000 km vom Süden Spaniens nach San-
tiago de Compostela. Für sie war es nach dem 
Camino Frances und dem Camino dei Norte der 
dritte Jakobsweg in Spanien.

Für Pilger, die Herausforderungen lieben und die 
Massen meiden wollen, ist die lange und wenig 
begangene Via de la Plata eine gute Möglich-
keit. Die Route folgt einer alten Römerstraße 
und wurde von Christen genutzt, die während 
der arabischen Herrschaft über Spanien aus 
dem Süden nach Santiago zum Jakobsgrab 
pilgerten.
Von der prachtvollen Hafenstadt Sevilla führt 
der Weg durch Andalusien, die Extremadura und 
Kastilien nach Galizien. Die Landschaft ist un-
gemein abwechslungsreich. Der Weg führt 
durch Olivenhaine, trockene Ebenen, Stein- und 
Korkeichenwälder und hügeliges Ackerland bis 
zu den grünen Berglandschaften Galiziens.
Auch historisch Interessantes liegt entlang des 
Weges, wie die römischen Ruinen in Merida, das 
mittelalterliche Caceres, das grandiose Salaman-
ca und die romanischen Kirchen von Zamora.
Bei einer Multimedia-Präsentation möchten sie 
die Zuschauer und Zuhörer mit auf den Weg 
nehmen und über ihre Erlebnisse und Weger-
fahrungen berichten.

Wann: 
Samstag, 18. März 2023 um 19.30 Uhr
Wo: 
Virngrundhalle Rosenberg
Der Kath. Frauenbund lädt hierzu herzlich ein

VdK-Ortsverband Stimpfach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wie bereits angekündigt, findet am Sonntag, 
19. März 2023, unsere Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus „Jagsttal“ Fam. Gerik in 
Stimpfach statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Die einzelnen Tagesordnungspunkte wurden 
bereits im Mitteilungsblatt von KW 9 bekannt 
gegeben.
Wir laden hierzu alle Mitglieder, Freunde und 
Interessierte des VdK-OV Stimpfach herzlich ein 
und freuen uns auf einen zahlreichen Besuch 
der Versammlung. � Die Vorstandschaft

Musikverein Fronrot

Peter Schad  
zum letzten Mal in Bühlertann
Samstag, 18. März 2023, 20.00 Uhr
Große Bühlertalhalle in Bühlertann
Galaabend der Blasmusik mit Peter Schad und 
seinen Oberschwäbischen Dorfmusikanten
Preis pro Karte: 15 €
Eintrittskartenbestellung bei Josef Hald, 
Tel. 07973 5608 oder 
Reinhold und Helga Kurz, Tel. 07973 5663.

Sozialverband VdK –  
Ortsverband Ellwangen
Am Dienstag, 04. April 2023, findet um 9.00 Uhr 
wieder das beliebte Frauenfrühstück im Gast-
haus „Schwanen“ in Eigenzell statt. Eine tele-
fonische Anmeldung bis 01. April 2023 unter 
07961/55372 oder per Mail an vdk.ellwangen@
online.de ist dringend erforderlich! 



Um die Verbraucher/innen in der Preiskrise zu 
unterstützen, haben die Verbraucherzentralen auf 
der Internetseite www.verbraucherzentrale-ba-
wue.de/preiskrise Angebote wie den Energiepreis-
Rechner sowie zahlreiche Informationen zu den 
Bereichen Geld und Versicherung, Energie, Lebens-
mittel und Online-Handel gebündelt. Auch über 
die Aktionswoche hinaus bietet die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg im März Online-
Vorträge an, bei denen Ratsuchende sich rund um 
das Thema „Sparen“ informieren können:
• Dienstag, 21. März, 18.00 Uhr:
 Energieanbieterwechsel - so geht´s
• Mittwoch, 22. März, 10.00 Uhr:
 Durstlöscher Wasser - 
 Aus der Leitung oder der Flasche?
• Dienstag, 28. März, 18:00 Uhr: 
 Sparen für den Nachwuchs

Eine Übersicht aller Vorträge der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg finden Sie hier: 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/onlinese-
minare-bw

Hintergrund Weltverbrauchertag
Der Weltverbrauchertag ist ein internationaler 
Aktionstag, um auf die Rechte und Bedürfnisse 
von Verbraucher/innen aufmerksam zu machen. 
Er findet jährlich am 15. März statt.

Die Verbraucherzentralen nutzen den Tag, um 
auf Missstände hinzuweisen und Verbraucher/
innen Informationen und Hilfestellungen zu 
wechselnden Themen anzubieten. In diesem 
Jahr stehen die Angebote unter dem Titel „Stei-
gende Preise“. Weitere Informationen und An-
meldung zu den Online-Veranstaltungen unter 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/preiskrise.

Heidenheimer Bauerntag 2023
Mittwoch, den 29. März 2023 
in der Turnhalle Fleinheim, 
Mühlweg 14, 89564 Nattheim-Fleinheim,
Saalöffnung um 19.30 Uhr,
Beginn 20.00 Uhr

Als Referent spricht Herr Rolf Michelberger, Ge-
schäftsführer von Ulmer-Fleisch GmbH zum 
Thema: „Perspektiven der regionalen Rind- und 
Schweinefleischerzeugung.“

Danach wird es möglich sein mit dem Referen-
ten und dem Vorsitzenden des Bauernverban-
des, Hubert Kucher, über die Thematik zu dis-
kutieren.

Hierzu sind Mitglieder, Bauern, Bäuerinnen, die 
Landjugend und alle Interessierten herzlich ein-
geladen.

Landwirtschaftlicher Ortsverein

Bundesweite Online-Veranstaltungen zum Weltverbrauchertag

Winterhilfe 
für die Ukraine

Jetzt spenden
Spendenkonto  

DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln

www.help-ev.de

Kath. Kirchengemeinde
Zur schmerzhaft en
Mutt er Rosenberg

Wir haben in unserem Kath. Kindergarten Rosenberg 
Stellen im pädagogischen Bereich

Zum 01. Juni 2023
(späteres Eintritt sdatum ist ebenfalls denkbar) suchen wir

Pädagogische Fachkräft e gem. § 7 KiTaG (m/w/d)
in der Funkti on als Gruppenleitung,

Beschäft igungsumfang ab 80 % bis 100 %.

zum 1. September 2023 suchen wir

FSJ/BFD/FÖJ
Die ausführlichen Stellenausschreibungen fi nden Sie unter

www.jobs.drs.de oder auf der Homepage der Seelsorgeeinheit
unter www.se-virngrund.drs.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2023.

Zum 01. Juni 2023  
(späteres Eintrittsdatum ist ebenfalls denkbar) suc

Pädagogische Fachkräfte gem. § 7 KiTaG (m/w/d) in 

der Funktion als Gruppenleitung
Beschäftigungsumfang ab 80% bis 100 %. 

Zum 1. September 2023 suchen wir 

FSJ/BFD/FÖJ 
Die ausführliche Stellenausschreibungen finden Sie unter www.jobs.drs.de

oder auf der Homepage der Seelsorgeeinheit  
unter www.se-virngrund.drs.de. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2023.

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

Vorwahl:
0 79 53

Ihre Ansprechpartner

Wir kümmern uns 
um Ihr Anliegen!

Schneller 
zum Ziel!



Bei der Gemeinde Rainau (3.400 Einwohner) sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Mitarbeiter für das Sekretariat / Assistenz 
des Bürgermeisters (m/w/d)

Der Beschäftigungsumfang beträgt 100%.

Mitarbeiter für das Sekretariat / Assistenz 
Zentrale Dienste (m/w/d)

Der Beschäftigungsumfang beträgt 70%.

Mitarbeiter in der Kämmerei (m/w/d)

Der Beschäftigungsumfang beträgt 60%.
Informationen über die Gemeinde Rainau erhalten Sie im In-
ternet unter www.rainau.de
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis spätestens 24.03.2023 an die Gemeinde Rainau, Perso-
nalamt, Schloßberg 12, 73492 Rainau oder per E-Mail an 
bewerbung@rainau.de

Gemeinde
Fichtenau
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Verteilung
an alle Haushalte

am 31. März 2023.
In der Kalenderwoche 13/2023 (31.03.2023) wird das Amtsblatt 
der Gemeinde Fichtenau mit allen Teilorten als Werbeaus gabe in 
Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druckaufl age 2.080 Stück). 
Diese erreichen Sie günstig zum normalen Anzeigenpreis von 
0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 13/2023
Dienstag, 28. März 2023, 16.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 13/2023
Montag, 27. März 2023, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

Wir suchen

Kontakt: Frau Susanne Meiser
Gebrüder Schneider
Fensterfabrik GmbH & Co. KG
Rechenberger Straße 7-9 | 74597 Stimpfach
Tel.: +49 (0) 79 67/151 – 243
E-Mail: bewerbung@schneider-fassaden.de

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

www.schneider-fassaden.de

WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN!

Ab sofort findet der Unterricht in der 
Karl-Stirner-Schule Rosenberg statt. 

Mittwoch  19.00 Uhr 
Freitag  18.00 Uhr 

Anmeldung und Teilnahme am Unterricht jederzeit möglich!

Telefon: 07967 / 71 08 72  Mobil: 0171 / 47 28 955 

Ferienkurs

Theorie in den Osterferien.
Start am 05.04.2023 um 18.00 Uhr in Honhardt.

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag



Ostern
Frühstücken /

Brunch
Frühstück ab 10 Euro

Brunch 25 Euro
Karfreitag und Ostersonntag!

04 202306.-09.

hallotreff, Ortsstrasse 2,
74597 Rechenberg

Um Reservierung wird gebeten
07967-20 90 339,   0172 685 1971

info@hallotreff.com

Weitere Reisen unter  www.okgo-ag.de

õïñ
Allgäuer Nadelstiche
25.03. | inkl. Eintritt Messe 55,- € 
Kaffeeklatsch-Ausflug
11.04. | inkl. Programm, Kaffee/Kuchen 49,- € 
Insel Mainau
15.04. | inkl. Eintritt Insel Mainau 65,- € 
Flottensternfahrt Bodensee
29.04. | inkl. Schifffahrt mit Live-Musik 119,- €
Zum Mostbauern nach Bad Waldsee
06.05. | inkl. Führung, Kaffee, Vesper 68,- €

Spa-Reise nach Abano Terme
Zwei zentrale 4*-Hotels zur Wahl, mit 
Thermalbädern und Therapiezentrum, VP
10 Tg 26.03.-04.04. | VP, p.P. DZ ab 995,- €
Frühling im Berchtesgadener Land
Schifffahrt zu Schloss Herrenchiemsee, 
Ausflug nach Bad Ischl + Wolfgangsee
3 Tg 31.03.-02.04. | HP, p.P. DZ 349,- €
Italienische Riviera – Monaco
Monte-Carlo - Palmenriviera - Dolce-
acqua, 4*-Hotel mit Gartenanlage + Pools
5 Tg 30.04.-04.05. | HP, p.P. DZ 625,- €
Städtetrip Berlin und Potsdam
Humboldt Forum entdecken, zwei Stadt-
führungen, 4*-Hotel am Alexanderplatz
4 Tg 15.05.-18.05. | ÜF, p.P. DZ 395,- €
Gartenreise an den Bodensee
Schloss Arenenberg - Insel Reichenau - 
Konstanz - Insel Mainau, schönes 4*-Hotel
4 Tg 20.05.-23.05. | ÜF, p.P. DZ 545,- €
Südtirol – Urlaub bei Freunden 
Idyllische Seitentäler des Vinschgaus, Me-
ran und Gärten von Schloss Trauttmansdorff
5 Tg 31.05.-04.06. | HP, p.P. DZ 565,- €

        Radreisen
GenussReise Alpe Adria – Kärnten
Traumhafte Touren in Italien, Slowenien und 
Kärnten, 4*-Hotel direkt am Ossiacher See
6 Tg 01.05.-06.05. | HP, p.P. DZ ab 845,- €
Frühling am Gardasee
Herrliche Touren mit Seeblick, Besuch 
eines Weinkellers mit Imbiss + Weinprobe
5 Tg 23.05.-27.05. | HP, p.P. DZ 775,- €

OK.go MobilitätsAG
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen  
07961 9130-0    
hallo@okgo-ag.de

Motorsägenkurs
in Ellwangen/Neuler

Webseminar: Mo., 20.03.2023, 18.00 - 21.30 Uhr
Praxis Fr., 24.03.2023, 8.00 - 12.30 Uhr oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 16.03. bis 22.03.2023
Solange Vorrat reicht

Saftiger Rinder- NP: je 100 g 1,75
braten "Hohe Rippe" 100 g 1,55 H

Siedfl eisch NP: je 100 g 1,37
"Überzwerch" o. Kn. 100 g 0,98 H
Schweinebraten NP: je 100 g 1,34
von der Schulter 100 g 1,05 H
Zarte Schweine-  NP: je 100 g 1,69
schnitzel 100 g 1,20 H
Saftiger Backschinken NP: je 100 g 2,43

100 g 1,89 H

Rauchfrische NP: je 100 g 1,79
Saiten                              100 g 1,45 H

Schinkenwurst im Ring NP: je 100 g 1,86
und Krakauer im Ring   NP: je 100 g 1,64
  100 g 1,35 H
Schwarze im Ring und NP: je 100 g 1,43
Hausmacher                             NP: je 100 g 1,47  
Maultaschen                          100 g 1,20 H

Frische, grobe und feine NP: je 100 g 1,64
Bratwurst 100 g 1,40 H

5-Zimmerwohnung in Jagstzell,
112 m2, OG, ab sofort zu vermieten.

Miete ohne NK 850,- Euro.

Telefon 01 73/2 04 50 37

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?


